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Die Zukunft heizt nachhaltig – fangen Sie 
jetzt schon damit an! Denn es war noch nie 
so einfach, auf umweltfreundliche Wärme 
umzusteigen. Ihre BRÖTJE Hybridheizung 
vereint einen leistungsstarken Wärmeerzeuger 
mit ressourcenschonenden Komponenten, 
wie der Wärmepumpe oder Solar – für Ihren 
individuellen Energiemix und zuverlässigen 
Warmwasserkomfort auch bei Minusgraden. 

broetje.de

Die BRÖTJE Hybridheizung

Mehr Energie – 
weniger Emission

mit ressourcenschonenden Komponenten, 
wie der Wärmepumpe oder Solar – für Ihren 
individuellen Energiemix und zuverlässigen 
Warmwasserkomfort auch bei Minusgraden. 

broetje.de

RZ-BJ-AZ-EV-Hybrid_Meine_Region_189x80mm_230411.indd   1RZ-BJ-AZ-EV-Hybrid_Meine_Region_189x80mm_230411.indd   1 11.04.23   14:4711.04.23   14:47

Kuhlenstraße 27 | 26655 Westerstede
info@henco-gmbh.de | www.hencobikes.de

E-Bikes & mehr

Jeden 
Sonntag 

verkaufsoffen 
(Außer an Feiertagen) (Außer an Feiertagen) 

von 13 bis 17 Uhrvon 13 bis 17 Uhr
nur bei Henco nur bei Henco 
in Westerstede in Westerstede 

Kulinarische Rundreise

Seite 13 - 15

Heidefest Westerloy
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Gesund & fit

Seite 18

Marktgeschichten
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Geschäftsstelle Westerstede
Poststraße 9b
26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 - 14 11
Fax: 0 44 88 - 64 77
Mail: koopmann.wst@oevo.de

 Frank Koopmann

Stadtradeln
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Die Siegerinnen und Sieger 
des Wettbewerbs STADTRA-
DELN, an dem der Landkreis 
Ammerland in  diesem Jahr 
zum zweiten Mal geschlos-
sen mit allen sechs Kommu-
nen teilgenommen hat, sind in 
Westerstede im Rahmen einer 
gemeinsamen Preisverleihung 
gewürdigt worden.  Ergebnisse 
der Ortswertungen können den 
Websites der Gemeinden ent-
nommen werden.

Insgesamt haben 2781 Radeln-
de mit 165 Teams in 21 Tagen 
646 776 Kilometer zurückge-
legt und dabei den Ausstoß von 
105 Tonnen CO2 vermieden. 
Mit diesem Ergebnis ist das 
Ammerland beim jährlichen 

STADTRADELN zum zweiten 
Mal auf dem beachtlichen Platz 
7 im Ranking der niedersächsi-
schen Kommunen gelandet. 

Im Vergleich zum Vorjahr hat 
sich die Anzahl der gefahre-
nen Kilometer und damit auch 

der Anteil des eingesparten 
CO2 deutlich erhöht. Die Teil-
nehmerzahl ist von 2 619 auf 
2 781 Radelnde im Jahr 2023 
moderat gestiegen. Die Anzahl 
der gefahrenen Kilometer pro 
Radelnden stieg von 199 auf 
232 Kilometer. „Unabhängig 

Bild: Anja Küllig
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davon, ob das an dem tollen 
Wetter während des Veranstal-
tungszeitraumes oder an dem 
sportlichen Ehrgeiz unserer 
Bevölkerung gelegen hat: Für 
den Klimaschutz ist das jeden-
falls ein tolles Ergebnis!“, freut 
sich Landrätin Karin Harms.
  
Das „gelbe Trikot“ hat sich 
auch in diesem Jahr wieder die 
Gemeinde Rastede mit 196 277 
Kilometern verdient. An die-
sem Erfolg hat die kooperative 
Gesamtschule in Rastede mit 
728 radaffinen Schülern und 
Schülerinnen maßgeblichen 
Anteil. Mit stolzen 121 004 ge-
radelten Kilometern wird aller-

dings die Gemeinde Apen zum 
eigentlichen Sieger, da hier die 
höchste Kilometerzahl pro Ra-
delndem  in bezug auf die Ein-
wohnerzahl  erreicht wurde.  
Knapp dahinter im guten Mit-
telfeld befindet sich die Kreis-
stadt Westerstede (119 536 km) 
und  die Gemeinden Edewecht 
(92 216 km) und Bad Zwische-
nahn (81 262 km), dicht gefolgt 
von Wiefelstede als Schluss-
licht mit immerhin noch ins-
gesamt 33 955 gefahrenen Ki-
lometern. Der Termin für das 
nächste Jahr steht bereits fest:  
Das STADTRADELN 2024 
findet vom 2. bis 22. Juni 2024 
statt.   

Hospizbegleiterinnen 
zertifiziert

WESTERSTEDE Ambulanter Hospizdienst

wk - Alenea Barkowski vom 
Ambulanten Hospizdienst 
Ammerland und Friedemann 
Hönsch von der Evangelischen 
Erwachsenenbildung (EEB) 
überreichten den Teilneh-
merinnen des Hospizkurses ihr 
Abschlusszertifikat zur ehren-
amtlichen Hospizbegleiterin. 
Ehrenamtlich Mitarbeitende 
sind eine wichtige Säule in der 
Hospizarbeit.

In Zusammenarbeit mit der 
EEB machten sich die Teilneh-
merinnen ein Bild von der Hos-
piz- und Palliativarbeit. In etwa 
hundert Unterrichtsstunden 
wurden den Kursteilnehmerin-
nen die Grundlagen zur Kom-

munikation am Lebensende, die 
verschiedenen Themenschwer-
punkte zur Sterbebegleitung, 
Tod und Trauer sowie die Auf-
gaben in der hospizlichen Netz-
werkarbeit nähergebracht.

„Wir beglückwünschen unse-
re neun Absolventinnen und 
freuen uns auf diesem Wege 
wunderbare Menschen für die-
se wichtige ambulante Hospiz-
arbeit, als ehrenamtliche Un-
terstützerinnen, begrüßen zu 
dürfen. Gleichzeitig bedanken 
wir uns bei der EEB für die 
tolle gute Zusammenarbeit”, so 
Nicole Monenschein vom Am-
bulanten Hospizdienst Ammer-
land.

Bild: Nicole Monenschein

Angebote online
AMMERLAND Kreisvolkshochschule

wk - Die Kreisvolkshochschule 
Ammerland veröffentlicht das 
neue Bildungsprogramm für 
das Herbstsemester 2023. Alle 
Angebote sind online unter 
www.kvhs-ammerland.de zu 
finden. Das Programmheft in 
Papierform erscheint nach den 
Sommerferien.

Unter den Angeboten sind viele 
spannende Neuplanungen wie 
beispielsweise „No-Gos bei der 

Jobbewerbung“ am 28. Sep-
tember 2023, ein Teilzeit-Bil-
dungsurlaub „English for Trade 
Fairs and Events“, ein Tanztag 
für Frauen „Eigene Stärken und 
Potentiale entdecken“ oder ein 
Online-Workshop „Notfall-
maßnahmen am Kind“ für Kin-
dertagespflegepersonen, Eltern 
und Großeltern. Interessierte 
finden darüber hinaus auch vie-
le bewährte Angebote auf der 
Website.



Ihr Ansprechpartner: Ralf Loers, Tel. 04488 510-45
immo@vb-westerstede.de, www.volksbank-westerstede.de

Unsere Immobilien des Monats:

Westerstede Westerstede-Ocholt Westerstede
Objekt-Nr. 234 Objekt-Nr. 133 Objekt-Nr. 365

Exklusives Architektenhaus in
begehrter Wohnlage von Westerstede
Bj. 1977, lfd. renoviert, Grundstück: ca. 
971 m², Wohn- und Nutzfläche: ca. 281 
m², großes offenes Wohnzimmer mit 
Kamin, 4 Schlafräume, Küche, Bad mit 
Sauna, Gäste-WC, Hauswirtschaftsraum, 
Flur, Geräteraum, überdachte Terras-
se, im Souterrain: Büro, Praxisraum, 
Flur, Bad mit WC und Dusche, Vorrats-
raum, Heizungsraum, kurzfristig verfüg-
bar, Energie: V, 120,9 kwh/m² p.a., Gas 
Kaufpreis: VHB 329.000,- Euro*

Wohn- und Geschäftshaus
mit Lagerhallen in Westerstede-Ocholt
Bj. 1992/93, Erbbaugrundstück: ca. 7.429 
m², Wohnhaus (5 ZKB) mit Bürotrakt: 
Wohnfläche ca. 156 m², Nutzfläche Büro 
ca. 60 m², Dachgeschoss (nicht ausge-
baut) ca. 177 m², Lagerhalle: Nutzfläche 
ca. 450 m², Holzhalle: Nutzfläche ca. 110 
m², kleiner Pferdestall mit Weidefläche, 
gewerbepflichtig, Energie: V, 170,7 kwh/
m² p.a., Gas

Kaufpreis: 295.000,- Euro*

Mehrfamilienhaus in
Westerstede-Zentrum, Renditeobjekt
Bj. 1961, Grundstück: ca. 813 m², EG ca. 
107 m² und 1. OG ca. 111 m², jeweils 4 
ZKB, WC und Flur, DG 3 Zimmer und Bad 
(Ausbaureserve für Küche und Wohnzim-
mer vorhanden), 2 Kellerräume, Neben-
gebäude mit Abstellräumen u. Werkstatt, 
Garagenanlage mit 3 Garagen, Stellplät-
ze und kleiner Garten, Energieausweis in 
Vorbereitung

Kaufpreis: VHB 290.000,- Euro*

*zzgl. Käuferprovision: 5,355% (inkl. MwSt.)  
des Kaufpreises

*zzgl. Käuferprovision: 5,355% (inkl. MwSt.)  
des Kaufpreises

*zzgl. Käuferprovision: 5,355% (inkl. MwSt.)  
des KaufpreisesWir suchen ständig neue Objekte:

• Einfamilienhäuser • Doppelhaushälften • Eigentumswohnungen • Gewerbeobjekte • landwirtschaftliche Flächen • Resthöfe • Grundstücke

Ihre Ansprechpartner: Amke Yildirim · Tel. 04488 510-181  -  Ralf Loers · Tel. 04488 510-180
immo@vbwesterstede.de, www.volksbank-westerstede.de

Unsere Immobilien des Monats:

Objekt-Nr. 601 Westerstede

Ansprechendes Einfamilienhaus in zentraler Lage von Westerstede 

Bj. 1999, Grundstücksgröße ca. 558 m², Wohn- und 
Nutzfläche ca. 142 m² 

Raumaufteilung: 
EG: Wohn-/Esszimmer, Küche mit Einbauküche, Haus-
wirtschaftsraum, Gäste-WC, Eingangsbereich;

OG: Elternschlafzimmer, drei Kinderzimmer, Bad mit 
Wanne und Dusche, Zugang zum Dachboden; 

Außenbereich: Carport mit angrenzendem Geräte-
raum, Terrasse, gepflegter Garten; 

Energieausweis: Verbrauchsausweis, Erdgas, 180,9 
kWh p.a./m², Effizienzklasse F

Kaufpreis: 399.000,00 Euro* 
*zzgl. Käuferprovision in Höhe von 3,57% vom Kaufpreis inkl. MwSt.

Gepflegte Singlewohnung in Westerstede – Provisionsfrei für den Käufer

Bj. 1992, aktuell ungekündigt vermietet, Mieteinnah-
men kalt 4.680,00 Euro p.a.; neues Laminat im Mai 
2022, Wohnfläche ca. 32 m²

Raumaufteilung: Wohn-/Schlafzimmer mit neuwer-
tiger Küchenzeile, Bad, Flur, Balkon

Keller: Abstellraum (ca. 6 m²), gemeinschaftlicher 
Trockenraum und Heizungsraum

Energieausweis: Verbrauchsausweis, 155 kWh(m²/
p.a.), Erdgas, Energieeffizienzklasse E

Kaufpreis: 120.000,00 Euro*
*es fällt keine zzgl. Käuferprovision an

Objekt-Nr. 609 Westerstede
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Zeltdorf der 
Jugendfeuerwehren

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Landrätin Karin Harms hat 
das Zeltlager der 16 Jugendfeu-
erwehren im Ammerland be-
sucht, das auf dem Gelände der 
ehemaligen Rennbahn und auf 
dem Festungsgelände in Apen 
stattfindet.  370 Jugendliche 
zwischen zehn und siebzehn 
Jahren und 90 Betreuerinnen 
und Betreuer sind vor Ort.

„Die Organisation eines sol-
chen Camps ist eine logisti-
sche Meisterleistung. Dahinter 
stecken viel Engagement, eine 
große Portion Kreativität und 
unzählige Arbeitsstunden“, 
lobte die Landrätin. „Und dass 
Veranstaltungen der Feuer-
wehr so beliebt sind, ist kein 
Selbstläufer. In vielen Jugend-
feuerwehren gibt es bei uns 
Wartelisten, was zeigt, dass 
Nachwuchssorgen offenbar kein 
Thema sind! Maßgeblich liegt 
das daran, dass sich engagierte 
Jugendwarte und Betreuerin-
nen um die Jugendlichen un-
ter den Freiwilligen kümmern 
und auch daran, dass unsere 
Feuerwehrfrauen und -männer 
einfach bewundernswerte und 
tolle Vorbilder sind!“

Der Nachwuchs stellte sein 
Können bei Feuerwehrwett-
kämpfen, der Abnahme der 

Jugendflamme und dem Feu-
erwehrfitnessabzeichen unter 
Beweis. „Wasserspiele brach-
ten Abkühlung, eine Kanutour 
stärkte den Teamgeist und bei 
den Discoabenden konnten sich 
die Mitglieder anderer Jugend-
feuerwehren auch näher ken-
nenlernen“, berichte Betreuerin 
Kosima Leonhard der Landrä-
tin. Zu den Highlights gehörte 
ein Besuch der Polizei mit der 
Vorführung der Spürhunde. 
Und einen echten Ernstfall gab 
es auch: Aufgrund einer Unwet-
terwarnung musste das Camp 
gleich zu Beginn am späten 
Sonntagnachmittag evakuiert 
werden. „Die Feuerwehr konnte 
umgehend unter Beweis stellen, 
wie professionell sie im Krisen-
fall agiert. Schnell waren alle 
Zelte mit Unterstützung des 
Technischen Hilfswerks geson-
dert gesichert und die Jugendli-
chen in der Turnhalle unterge-
bracht“, so Kosima Leonhard.

Sie steuerte nach Rücksprache 
mit dem Kreisverpflegungs-
zug Ammerland noch weitere 
Zahlen und Fakten bei: 5 000 
Brötchen, 550 Fischfrikadel-
len, 500 Liter Kakao und 2 500 
Portionen Nutella und 1 100 
Portionen Marmelade wurden 
verputzt.

Bild: Anja Küllig

Horst Carstens
Beratungsstellenleiter 
Lange Str. 16
26655 Westerstede
horst.carstens@vlh.de

 04488 525186

Jahre VLH

D
DN

EKORATIONS

EMIR

ÄHEREI

• Gardinen
• Auflagen
• Markisen
• Überdachungen
• Matratzenbezüge
• Kissen etc.
•  Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7.00-15.15 Uhr · Fr. 7.00-13.15 Uhr

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86 · Fax 0 44 88-7 33 86

D
DN

EKORATIONS

EMIR

ÄHEREI

• Gardinen
• Auflagen
• Markisen
• Überdachungen
• Matratzenbezüge
• Kissen etc.
•  Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7.00-15.15 Uhr · Fr. 7.00-13.15 Uhr

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86 · Fax 0 44 88-7 33 86

•  
• Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

e-Mail: DNDemir@gmx.de

Änderungen aller Kleidungsstücke

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86

Das größte Netzwerk Deutschlands für den Mittelstand (270.000 
Mitglieder). Wir bringen Sie mit Unternehmern zusammen!
Gerne stehe ich Ihnen für ein Gespräch zur Verfügung.

Gewinnen Sie 
neue Kunden!

Detlef Blome
Leiter der Wirtschaftsregion Bremen-Oldenburg-Nordwesten
Mobil: 0173 2117550 | E-Mail: detlef.blome@bvmw.de
www.bremen-oldenburg.bvmw.de

Einfach gut beraten
Wir sind Dienstleister mit Leib und Seele und sind immer 
für Sie da. Die Zufriedenheit unserer Kunden steht bei uns 
an erster Stelle und spornt uns zu Höchstleistungen an.
Unsere Kompetenzen liegen in den Bereichen O� set-/ 
Digital-/ XXL-Großformatdruck und Grafik-Design.

Posthalterweg 1b · 26129 Oldenburg 
Fon 0441. 3614422-0 · www.officina.de
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Erfolgreiches Examen: Start ins Berufsleben 
für 16 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner

WESTERSTEDE Ammerland-Klinik

Am Donnerstag, den 20. Juli 
2023, hielten sie es endlich in 
den Händen. Insgesamt 16 Schü-
lerinnen und Schüler des Kurses 
08/2020 des Ammerländer Aus-
bildungszentrums für Gesund-
heitsberufe (AAfG) konnten die 
Ausbildung in der Pflege mit ih-
rem Examen abschließen.

Drei Jahre Ausbildung mit 
mehreren tausend Unterrichts-
stunden in Theorie und Praxis 
liegen hinter dem Kurs 08/2020 
des AAfG. Während der Zeit 
erlebten sie gemeinsam unter 
anderem den Einführungsblock 
zu Beginn der Ausbildung, den 
ersten Praxiseinsatz, einige 
Seminare sowie gemeinsame 
Ausflüge und rückten dabei wie 
eine zweite Familie zusammen. 
Sowohl das AAfG als auch die 
Trägerhäuser der Ammerland-
Klinik und Karl-Jaspers-Klinik 
ermöglichten es dem Kurs im 
Zuge der generalistischen Pfle-
geausbildung alle Bereiche der 
Pflege kennenzulernen.  

Bei der Urkunden- und Zeugnis-
übergabe am Donnerstag waren 
viele Angehörige anwesend und 
es wurde in mehreren Reden auf 
die gemeinsame Zeit zurückge-
blickt. Sowohl Ruth Wienöbst als 
Schulleitung, Ilka Willms-Duin 
als Kursleitung und auch der 
Examenskurs selbst hat einige 
Worte an die Lehrer*innen, aber 
auch die Trägerhäuser gerichtet. 
Auch die Pflegedienstleitungen 
beider Trägerhäuser wünschten 
alles Gute und betonten, welch 
Freude es sei, den Azubis bei ih-
rer Arbeit zuzuschauen. Da freut 
es umso mehr, dass der Großteil 
der Absolventen sich dafür ent-
schied, den Trägerhäusern erhal-
ten zu bleiben.

Das ist mit rund 200 Ausbil-
dungsplätzen die größte Aus-
bildungseinrichtung für Kran-
kenpflege im Ammerland. Die 
Auszubildenden der Ammer-
land-Klinik und Karl-Jaspers-
Klinik werden gemeinsam in 
dem Zentrum ausgebildet. 

Mit dem erfolgreichen Examen 
des einen Kurses startete parallel 
am 1. August ein weiterer Kurs 
in die Ausbildung. Als größter 

Arbeitgeber im Ammerland be-
schäftigt die Ammerland-Kli-
nik aktuell 145 Auszubildende.  
„Wir reflektieren uns ständig, 

um unsere Ausbildung noch 
vielfältiger zu gestalten und 
unsere Azubis bestmöglich auf 
das Berufsleben vorzubereiten“, 
erläutert Axel Weber, Hauptge-
schäftsführer der Ammerland-
Klinik. Häufig beginnt die Un-
terstützung jedoch viel früher, 
nämlich bei der Entscheidung 
für die passende Ausbildung. 
„Viele unserer Auszubildenden 
finden den Einstieg über das 
Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) 
oder den Bundesfreiwilligen-
dienst, welches zu jedem Zeit-
punkt gestartet werden kann.“

Sabine Grüning

Vergütung (Stand 2022)

1. Jahr: 1.190,69 € 
2. Jahr: 1.252,07 € 
3. Jahr: 1.353,38 €

Birgit Paesch 
Pflegedirektorin der Ammerland-Klinik

T 04488 50 4805 
birgit.paesch@ammerland-klinik.de 
www.ammerland-klinik.de/ausbildung

WIR FREUEN UNS, DICH KENNENZULERNEN!

Flexibler Kursbeginn 
Ausbildung: 1.10.2023, 1.2. / 1.8.2024 

2 Kliniken, zahlreiche Fachabteilungen 
Finde deine Interessen heraus!

Gemeinsame Ausbildung 
Du fühlst dich in beiden Kliniken zuhause!

Schülerpatenschaftsprojekt 
Azubis helfen dir, gut anzukommen.

Feste Ansprechpartner*innen 
Deine Praxiseinsätze werden durch pädago-
gisch geschulte Anleiter*innen begleitet.

Blockunterricht 
In familiärer, persönlicher Atmosphäre lernen 
unsere Pflege-Azubis im AAfG gemeinsam 
die Theorie im Blockunterricht. 

Viele Kooperationspartner*innen 
Blick über den Tellerrand garantiert.

Unterwegs 
Gemeinsame Exkursionen für neue 
 Sichtweisen.

Schülerstation 
Zu Beginn des dritten Ausbildungsjahres 
 leitest du gemeinsam mit deinem Kurs für 
zwei Wochen eigenständig eine Station.

DEINE VORTEILE

Weitere Infos findest du auf unserer jeweiligen Website.

Monika Jüttner 
Pflegedirektorin der Karl-Jaspers-Klinik

T 0441 9615 286 
monika.juettner@kjk.de 
www.karl-jaspers-klinik.de 

Bei uns wirst du zur
Pflegefachfrau (m/w/d)

BEWIRB 
DICH JETZT!

Nach erfolgreich abgelegtem Examen im Ammerländer Ausbildungs-
zentrum für Gesundheitsberufe starten 16 hochmotivierte Pflegefach-
frauen und -männer in ihr weiteres Berufsleben.



Reifen Reil • Carl-Benz-Straße 11 • 26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 / 860 30 - 0 • Fax: 0 44 88 / 860 30 - 18 • info@reifen-reil.de • www.reifen-reil.de

Mit einem neuen Standort, größerer Halle und schi-
cken Büroräumen sind die Weichen für die Reifen 
Reil GmbH auf Zukunft gestellt. Jahrelang war die 
rettende Adresse bei Problemen rund um Reifen 
und Räder an der Langebrügger Straße zu finden.

Ab sofort steht den Kunden der Fachhändler für 
Bereifungen aller Art im Gewerbegebiet, in der 
Carl-Benz-Straße 11, in Westerstede zur Verfü-
gung.

Auch wenn der Standortwechsel, aufgrund einer 
Kündigung des Mietvertrages nicht aus eigenem 
Antrieb erfolgte, so hat sich das Rad für Reifen Reil 
doch zum Vorteil weitergedreht. 

Gleich in mehrerer Hinsicht hat sich der Umzug 
gelohnt. Das Platzangebot der Halle, in der von der 
Schubkarre bis zum Sattelzug alles bereift wird, 
wuchs um über 100 Quadratmeter an.

Auch optisch ein Zugewinn. Nicht nur äußerlich, 
denn die Gewerbehalle der einstigen Tischlerei 
präsentiert sich modern und stylisch, auch im In-
neren können die Kunden jetzt in einem großen 
Eingangsbereich empfangen und beraten werden. 
Für die administrativen Tätigkeiten stehen gleich 
mehrere Räume und ein Großraumbüro zur Verfü-
gung.

Durch den Ankauf des Objekts ist auch die Ge-
fahr einer erneuten Kündigung und einem weiteren 
Umzug endgültig gebannt. 

So können Firmengründer Christoph Reil und 
Tochter Mareike, die seit Oktober 2021 als Gesell-
schafterin in das Unternehmen eingestiegen ist, 
gemeinsam im nächsten Jahr das 20jährige Fir-
menjubiläum in den eigenen Räumlichkeiten in der 
Carl-Benz-Straße feiern.

Am 10. September 2023 sind alle Kunden und In-
teressierte am Tag der offenen Tür herzlich einge-
laden sich alles einmal aus der Nähe anzusehen.

Neuer Standort für Reifen Reil

Firmengründer Christoph Reil mit Tochter Mareike am neuen 
Standort in der Carl-Benz-Straße.

Die neue Halle bietet viel Raum zur Reifeneinlagerung der Kun-
den. Über 500 Reifensätze können hier Platz finden.

Teilansicht der neuen Halle mit reichlich Entfaltungsspielraum. 
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...am Herrnhuter-Himmel (limitierte Edition)

Ein neuer Stern...

Öffnungszeiten: Mo. -Fr.: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr, Sa.: 9-13 Uhr
Lange Straße 6 · 26655 Westerstede · Tel. 0 44 88 / 23 09

www.optiker-thieme.de

Thieme & Scheltwort GmbH - Augenoptik und Hörakustik
Bad Zwischenahn | Bahnhofstr. 12 | Telefon: 0 44 03 - 31 17

Thieme & Schellstede GmbH - Augenoptik und Hörakustik
Augustfehn | Mühlenstr. 13 | Telefon: 0 44 89 - 33 17

Thieme GmbH - Augenoptik und Hörakustik
Westerstede | Lange Straße 4 | Telefon: 0 44 88 - 21 96

100 €
PREISVORTEIL

SICHERN!*

WIR SIND DIE
GLEITSICHT-
GLÜCKLICHMACHER.

100 EURO 
GUTSCHEIN
Entscheiden Sie sich bis 31.08.2023 
für eine neue Gleitsichtbrille mit Marken-
Gleitsichtgläsern und Sie profi tieren neben einer 
persönlichen Beratung durch unsere Experten 
auch von echten 100.– Euro Preisvorteil!* *  Gültig beim Kauf von Marken-Gleichtsichtgläsern 

ab einem Wert von 600.– Euro. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Nur ein Gutschein je 
Auftrag. Barauszahlung nicht möglich.

Leben, Sterben 
und das Danach

WESTERSTEDE Ambulanter Hospizdienst 

wk - Der Palliativstützpunkt 
Ammerland & Uplengen und der 
Ambulante Hospizdienst Am-
merland bieten interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern sowie 
allen Kooperationspartnern eine 
Fortbildungsreihe mit ganz un-
terschiedlichen Themen an. Die 
Fortbildungsreihe soll der In-
formation, aber auch dem Aus-
tausch untereinander dienen.

Einladen möchten die Ver-
anstalter zum Thema Leben, 
Sterben und das Danach, eine 
Betrachtung aus anthroposo-
phischer Sicht. Das Leben nach 
dem Tod aus Sicht der anthro-
posophischen Medizin nach 
Rudolf Steiner: „Der Tod ist ein 
Übergang von einer Welt in eine 
andere. So wie das Kind, wenn 
es geboren wird, in eine neue 

Welt eintritt, so tritt der Mensch, 
wenn er stirbt, in eine andere 
Welt ein.”

„Wir laden Sie ein mit uns ge-
meinsam den Zeit- und Raum 
Zusammenhang nach dem Tode 
zu betrachten”, so Nicole Mo-
nenschein vom Ambulanten 
Hospizdienst Ammerland. Die 
Veranstaltung findet am Mon-
tag, den 7.August 2023 um 19 
Uhr in den Räumen von Jupp & 
Edda Tagespflege in Westerste-
de, Zum Orchideenkamp 1 statt. 
Referieren werden die Palliativ-
mediziner Lars Oldsen und An-
dreas Lindenthal.Der Eintritt für 
diese Veranstaltung ist frei, eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich und eine Teilnahmebeschei-
nigung wird für diese Veranstal-
tung ausgestellt.



B a u m s c h u l e               top im pot
                                     GmbH & Co. KG

www.ahlers-baumschule.de
kontakt@ahlers-baumschule.de

Am Damm 18a
26655 Westerstede

Telefon: 0 44 88 / 8 44 9-0
Fax: 0 44 88 / 8 44 9-44

w

Telefon 04489/5090 · www.lu-geveke.de
Landt. Lohnunternehmen Gerhard Geveke, Inh. Arno Geveke 

 Eibenstraße 19 a · 26655 Westerstede

GEVEKE
Landtechnisches Lohnunternehmen

...kriegen wir hin!
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Kopf  rechts

Kopf  links

01.09. bis
03.09.2023

-lich

in Westerloy!

Dj Daniel JASPER & Dj Concrete 

ab 22 Uhr nur 5,- € Zelteintritt 

von 18.30 bis 21.30 Uhr 1,- € Zelteintritt

12 bis 15 Jahre ...mit Fotobox!

22 bis 24 Uhr Happy Hour im zelt:

Kids-Disco 

alle offenen Getränke 2,- € / Kurze 1,- €     

DDoorrff--
FFeettee

den ganzen abend

freier 
eintritt

zum festplatz! 

Getranke, Imbiss,

Schiessbude u.v.m. 

TREFFPUNKT FESTPLATZ
 Freitag, 01. September 2023 Samstag, 02. September 2023

Einlass 19.30 Uhr

Tickets zur Riesen-Gaudi

..

EIN 
BUNTES

PROGRAMM
FÜR GANZE

FAMILIE!

 
•GRATIS Erbsensuppe (solange der Vorrat reicht)

•Hüpfburgen-Park •Showakrobatik von Confianza & 
Confianza Youngsters LIVE erleben

•Vereine stellen sich mit Aktionen vor: 
z.B. unser Bosselverein und die Feuerwehr Westerloy

 mit spannenden Vorführungen
•Kaffee und Kuchen-Buffet im Festzelt   

•Eiswagen vor Ort    •Mitglieder-Ehrungen  
•Auslosung der Tombola- Gewinner

u.v.m. 
 

 Sonntag, 03. September 2023

ab
13 Uhr

FFAAMMIILLIIEENN--
TTAAGG
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FFAAMMIILLIIEENN--
TTAAGG

Endlich ist es wieder soweit: Der 
TUS Westerloy lädt zum Heidefest 
ein!
Am Freitag, den 01. September 2023 
geht es mit der Kids Disco los. Alle 
12 bis 15-jährigen sind zum Feiern 
eingeladen. Mit einem Eintrittsband 
für 1,- € hat jeder Zugang in das Fest-
zelt von 18.30 bis 21.30 Uhr. Danach 
wird kurz umgebaut, bevor es mit der 
Dorf-Fete so richtig losgehen kann.
Der Zelteintritt zur Fete ab 22 Uhr 
mit Dj Daniel Jasper und Dj Concre-
te kostet nur 5,- €. Der Zugang zum 

Festgelände ist in diesem Jahr für 
alle, die Lust auf Bier, Bratwurst & 
Co. haben, den ganzen Abend frei.
Das Motto lautet deshalb auch 
„Treffpunkt Festplatz“. Also auf zum 
Klönschnack und gemeinsamen Fei-
ern!
Im Zelt erwartet die Gäste von 22 bis 
24.00 Uhr Getränke zu Happy Hour 
- Preisen.
Am Samstag im vergangenen Jahr 
herrschte wieder beste weiß-blaue 
Stimmung. Daher gibt es wieder eine 
große Oktoberfest-Party.

Wer möchte, kommt wieder in Tracht 
zur Riesen-Gaudi und nimmt seinen 
gebuchten Platz im großen Festzelt 
ein.
Ab 19.30 Uhr beginnt der Einlass. 
Bis ca. 20.15 Uhr besteht die Mög-
lichkeit zur Teilnahme an der Wahl 
zur Heidekönigin und zum Heide-
brummer. Die Gewinner werden be-
reits im Anschluss gezogen und mit 
einem Sofortgewinn belohnt: Je ein 
Getränkegutschein über 100,- € für 
den Partyabend wartet auf die Sieger.
Es geht dann sofort mit dem Frei-

bieranstich weiter und die Mountain 
Crew kann wieder für beste Stim-
mung sorgen. Also: Pünktlich sein!
Im letzten Jahr dauerte es nicht lan-
ge, bis alle Gäste auf den Bänken 
standen. Das Orgateam freut sich 
die Band zum bereits dritten Mal 
in Westerloy begrüßen zu können. 
Bei über 120 Live-Auftritten im 
Jahr sowie mittlerweile immer mehr 
TV-Auftritten (z.B. beim „Schlager-
boom“ mit Florian Silbereisen, beim 
Supertalent, bei „Immer wieder 
Sonntags“ u.v.m.) ist es toll, das die 
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FFAAMMIILLIIEENN--
TTAAGG

Jungs aus Oberösterreich auch 2023 
nach Westerloy kommen. Mit im 
Gepäck sind neben Hits aus Rock, 
Pop und Schlagern auch die eigenen 
Hits der Band. Wie viele Hände hat 
eigentlich der Octopus? Die Gäste 
werden es herausfinden!
In den Pausen und danach sorgt Dj 
Olaf Rosendahl dafür, das noch lan-
ge kein Partyende in Sicht ist. Wer 
also bisher noch kein Ticket gebucht 
hat:
Über die Homepage vom Heidefest 

Westerloy oder einfach den abgebil-
deten QR-Code scannen und ran an 
die Tische! Jedes Jahr freuen
sich Freunde, Kollegen, Cliquen und 
Nachbarn darauf, in der Gruppe zu 
feiern. Bei Verfügbarkeit wird es 
auch eine Abendkasse geben.
Am Sonntag, den 03. September 
2023 wird es wieder ein buntes Pro-
gramm geben. Um 13.30 Uhr geht 
es für alle Generationen mit einer 
deftige Erbsensuppe los. Ein großer 
Hüpfburg-Park auf dem Sportplatz 

und mehr erwarten die jüngeren Be-
sucher. Vereine wie die Westerloyer 
Boßelgruppe und die Feuerwehr sind 
auch zu Besuch und stellen sich vor. 
Die Showakrobatikgruppe Confi-
anza und die Confianza Youngsters 
sind auch wieder live zu erleben. 
Bei einem Kaffee- und Kuchenbuffet 
kann man gespannt die Auslosung 
der Tombola verfolgen oder der Eh-
rung von Vereinsmitgliedern zuse-
hen. In diesem Jahr gibt es wieder 
wertvolle Tombolapreise. 1. Preis 

Tombola: Reisegutschein über 1.500 
Euro von Schauinsland-Reisen. Ein 
Eiswagen wird mit seinem leckeren 
Eis vor Ort sein. Ob Dorffete am 
Freitag, Oktoberfestparty am Sams-
tag oder der Familientag am Sonn-
tag: das Organisationsteam vom TuS 
Westerloy hat ein tolles Programm 
für alle Generationen zusammenge-
stellt und freut sich auf ein Heidefest 
2023 mit vielen Gästen. 

Bastian Warntjen
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KEN- DIE KULINARISCHE EINKAUFSNACHT 2023
Freitag, 11. August 2023

PS - Ein wahres Erlebnisfeu-
erwerk wird auf die Besucher 
der diesjährigen Kulinarischen 
Einkaufsnacht abgefeuert. Das 
Westersteder Stadtfest wird am 
11. August, ab 18 Uhr alle Re-
gister der Unterhaltung ziehen, 
um den unterschiedlichen An-
sprüchen der Gäste gerecht zu 
werden. 

Gleich an vier Standorten wird 
es Live-Musik unterschied-
lichster Stilrichtungen geben.
Auf der Bühne auf dem Alten 
Marktplatz will die Party- und 
Stimmungsband „Zack Zillis“ 
mit Entertainment, Leiden-
schaft, Esprit und einer gehö-
rigen Portion Humor das Pub-
likum in „Ausnahmezustand“ 

versetzen. Hier ist Partystim-
mung Pflichtprogramm!
Am Pumpenhörn geht es dage-
gen etwas ruhiger zu. Hier un-
terhält ein alter Bekannter der 
Kulinarischen Einkaufsnacht 
die Besucher mit Gesang an 
seinem Piano. Der „Piano Man“ 
darf bei dieser Veranstaltung 
natürlich nicht fehlen.

Keine Band, aber Live aufge-
legt wird auf der Ecke Poststra-
ße-Peterstraße. Zu den Rhyth-
men von „DJ Rene de Rot“ 
darf hemmungslos abgetanzt 
werden.

Der nächste Knaller erwartet 
die Besucher dann auf der Büh-
ne in der Nähe der Volksbank. 
Hier wird die Kultband „United 
4“ auftreten und für rockige 
Stimmung sorgen.

Damit in den Pausen keine Lan-
geweile aufkommen kann, wird 
der Zauberer „PatTrick“ wech-

selnd auf den Bühnen und in 
den Straßen mit seinen Kunst-
stücken für Verblüffung und 
Spaß sorgen.

In der Langen Straße wird es 
für die kleinsten Besucher der 
KEN in den frühen Abendstun-
den eine Hüpfburg geben und 
eine Fotobox dürfte bei allen 
Besuchern für Spaß sorgen. 

Neben Musik, Entertainment 
und Gaumenfreuden warten auf 
die Besucher der Kulinarischen 
Einkaufnacht auch in den Ge-
schäften wieder tolle Angebote.

Das Erlebnisfeuerwerk des 
Westersteder Stadtfestes wird 
gegen 22.30 Uhr durch ein mu-
sikalisch untermaltes echtes 
Feuerwerk auf dem Kirchenge-
lände seinen Abschluss finden.

Aber auch danach dürften viele 
Partygänger noch nicht gleich 
den Weg nach Hause antreten…

shoppen Feiern Geniessen

DJ René de Rot ZACK ZillisUnited 4 PIANO MAN

LIVE on STAGE

Westerstede

INNENSTADT

STADTSTADT
FESTFEST

Die Kulinarische
Die Kulinarische

         Einkaufsnacht
         Einkaufsnacht

WIRTSCHAFTSFORUM
WESTERSTEDER UNTERNEHMER

11
AUG
2023
18:00 Uhr
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Jetzt schnell noch  
günstige Zinsen sichern.
Ein Blick auf die aktuelle Marktentwicklung zeigt: 
die Zinsen steigen. Das bedeutet, Modernisierungsmaßnahmen 
und Bau-/Kaufvorhaben werden teurer. Sichern Sie sich 
rechtzeitig ab und wirken Sie dem Zinsrisiko jetzt entgegen. 
Wüstenrot Wohnsparen bietet Ihnen Zinssicherheit über viele
Jahre hinweg, unabhängig von der künftigen Marktentwicklung.

1) Repräsentatives Beispiel für einen Bausparvertrag in der Tarifvariante Wüstenrot
 Wohnsparen Komfort (D 2020/KF 0,45) mit einer Bausparsumme von 50.000 €;
 Nettodarlehensbetrag 30.000 €; Abschlussgebühr 500 €; Variantenpreis 250 €;
  Agio 600 €; Sollzins gebunden (fest) jährlich 0,45 %; effektiver Jahreszins 
 ab Zuteilung nach PAngV 1,92 %; monatlicher Zins- und Tilgungsbeitrag 500 €; 
 Schlussrate 497 €; Tilgungsdauer 5 Jahre und 3 Monate; vom Verbraucher 
 zu zahlender Gesamtbetrag 30.997 €; Anzahl der Raten (inkl. Schlussrate) 62. 
 Hinweis: Bausparkassen können sich vor Zuteilung eines Bausparvertrages nicht 
 verpflichten, die Bausparsumme zu einem bestimmten Zeitpunkt auszuzahlen.

Informieren Sie sich jetzt!

Max Mustermann
Muster Beratungs-Agentur
Straße Hausnummer · PLZ Ort
Mögliche Zusatzzeile · Eventueller Text
Telefon 07890 23456 · Mobil 0123 4567890
max.mustermann@mustermail.de

0,45 %1) 1,92 %
Effektiver JahreszinsDarlehenszins ab 

0,45 %1) 1,92 %
Effektiver JahreszinsDarlehenszins ab 

Wüstenrot Service-Center
Poststr. 4 · 26655 Westerstede
Telefon 04488-8601650
Bürozeiten: Montag - Donnerstag:   09.00 - 12.00 Uhr 
                                        14.30 - 17.00 Uhr
  Freitag:  09.00 - 12.00 Uhr

DIE LUFT IST RAUS...
Wir machen Betriebsferien
vom 31.07. - 13.08.2023.

Am 14. August sind wir wieder für Sie da!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8:00 – 17:00 Uhr • Sa. nach Absprache
Kfz Meisterbetrieb Ralf Renken • Lange Straße 44 • 26655 Westerstede

Telefon 04488 / 86 000000 80 • werkstatt@renken-kfz.de

Grüne Straße 10 
Tel.: 04488/838070
tagespflege@altenzentrum-wst.de
www.altenzentrum-wst.de

TAGE S
PFLEGE
Mitten iM Leben

Geräteschau der Westersteder 
Feuerwehren

WESTERSTEDE Stadt Westerstede

wk - In Westerstede fand in allen 
neun Freiwilligen Feuerwehren 
die diesjährige Geräteschau 
statt. Hier konnten sich der 
Stadtbrandmeister, der Kreis-
brandmeister, der technische 
Sachverständige der Techni-
schen Zentrale Elmendorf und 
Mitglieder des Rates und der 
Stadtverwaltung von der Ein-
satzbereitschaft der Westerste-
der Feuerwehren überzeugen. 
Es wurden alle Feuerwehrfahr-
zeuge, die Gerätehäuser und 
die feuerwehrtechnischen Ge-
rätschaften samt Einsatzbeklei-
dung einer Inspektion unterzo-
gen. Im Vordergrund stand die 
Bedarfsabfrage der jeweiligen 
Feuerwehren.

Bereits im Vorfeld haben die 
Westersteder Feuerwehren die 
benötigten Gerätschaften für 
2024 beantragt und auf der 
Geräteschau begründet. Die-
se werden in den kommenden 
Monaten zusammengefasst 
und im Feuerwehrausschuss 
thematisiert und im Rahmen 
der finanziellen Möglichkeiten 

in den Haushalt 2024 übernom-
men.

Kreisbrandmeister Friedrich 
Delmenhorst sowie Stadt-
brandmeister Mathias Siehl-
mann bescheinigten allen 
Feuerwehren eine gute Ein-
satzbereitschaft. Bürgermeister 
Michael Rösner bedankte sich 
bei allen Feuerwehren für die 
sehr gute Zusammenarbeit aber 
auch für die gute Unterhaltung 
der Gerätschaften und Häuser. 
Auch die anwesenden Vertre-
ter des Feuerwehrausschusses 
schlossen sich dem Dank an.

In den kommenden Monaten 
werden kleinere Reparatu-
ren durchgeführt und weite-
res Rettungsgerät beschafft. 
Aber auch über die beantrag-
ten Investitionen, seien es die 
Gerätehäuser, die Bekleidung 
oder Rettungsgeräte wird bera-
ten. Auf der noch kommenden 
Abschlussbesprechung wird 
die Geräteschau noch einmal 
analysiert und auf Ebene des 
Stadtkommandos besprochen.

Ratsmitglied Edeteilen Grambart, Ratsmitglied Lars Schmidt-Berg, ein 
Feuerwehrkamerad, Bürgermeister Michael Rösner, Ratsmitglied Mar-
cus Berg, ein Feuerwehrkamerad. Bild: Cedric Jelken

Wir suchen

ZUSTELLERZUSTELLER
Bei Interesse bitte anrufen unter Telefon

04 41 - 6 75 68
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XY – UNBEKANNT
Das Suchbild des Monats

PS – Das Stadtarchiv Westerstede bittet um Ihre Hilfe.
Wer hat noch Bilder von den ehemaligen

Flüchtlingsbaracken, die kurz nach dem Krieg in
unserer Gemeinde errichtet wurden.?

Hinweis zu diesem gesuchten Haus:
Dieses Bild ist im Stadtarchiv mit „Haus Bohlje“ betitelt. Jedoch 
ist nicht bekannt, wo dieses Haus steht oder gestanden hat. Wer 

kann weiterhelfen?

Informationen bitte direkt an das Stadtarchiv: 
Tel.: 520 58 98 oder an die Redaktion 

„WESTERSTEDE-Meine Region“, Tel.: 79559.

Das Stadtarchiv freut sich über jeden Hinweis 
und bedankt sich im Voraus für Ihre Mithilfe. 

XY – aus der letzten Ausgabe:
Nicht mehr unbekannt ist das Haus aus der Ausgabe Nr. 5. Das 
Bild war wie vermutet seitenverkehrt archiviert, was eine Wie-
dererkennung erschwerte. Dank Ihrer Hinweise konnte es als die 
Bahnhofstraße mit Blick in Richtung Bahnhof identifiziert werden.

Haben auch Sie noch alte Fotografien oder Unterlagen, 
die sie dem Stadtarchiv zur Verfügung stellen würden?
Es wird darauf hingewiesen, dass die von Ihnen einge-
reichten Materialien für das Westersteder Stadtarchiv un-
ter größter Sorgfalt kopiert (digitalisiert) werden und von 
Ihnen anschließend wieder mitgenommen werden können.

Stadtarchiv Westerstede im Jaspershof, Zum Stiftungspark 27.
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr.

RENKEN

AUTOFIT Meisterbetrieb | Ammerlandallee 18 | 26655 Westerstede 
Tel. 0 44 88-40 51 | info@autofit-renken.de | www.autofit-renken.de

AUTOFIT Meisterbetrieb | Ammerlandallee 18 | 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-40 51 | info@autofit-renken.de | www.autofit-renken.de

+++ Klimaanlagenwartung +++
Sie sind bereit für den Sommer – 

Ist Ihre Klimaanlage es auch?
Kommen Sie zu uns! 

26689 Apen-Augustfehn | Mühlenstr. 18 | info@euronics-loening.de

Löning

Modernste Markentechnik und 

professioneller Service . 

      Ihr Spezialist für
- TV Geräte - SAT Anlagen- Telekommunikation

- Computer - Internetanschlüsse - Zubehör

- Meisterwerkstatt - Kundendienst 04489 - 1728

Öffnungszeiten : Montag bis Freitag :  8:30 - 12:30 und 14:00 - 18:00 

%

%
% %

% %

%Jetzt stark reduzierte Markenware 
zum Schnäppchenpreis!

WIR RÄUMEN 
UNSER SOMMERLAGER!

Sie finden unsere Ausgabe auch als PDF online unter 

www.meineregion-verlag.de



KULINARISCHE RUNDREISE 
PS – Unsere Region hat nicht nur landschaftlich so manches zu bieten, sondern auch auf der kulinarischen Sei-
te einiges aufzutischen. Um die Ferienzeit und den Sommer in vollen Zügen zu genießen, haben wir für Sie 
ein paar Anlaufstellen herausgesucht, die auch mit dem Rad bequem zu erreichen sind und sich lohnen an-
gesteuert zu werden. Alle Cafés und Restaurants verfügen nicht nur über einen „Platz an der Sonne“, son-
dern jeder Gastronom hat auch ganz spezielle und sehr unterschiedliche kulinarische Verführungen zu bieten.

Viel Spaß bei Ihrer persönlichen kulinarischen Rundreise!

Sonnenhof · Familie Oeltjen 
Langebrügger Straße 57 
26655 Westerstede
Telefon: +49 4488 8474 0 
E-Mail: info@so-hof.de

Erleben
Geniessen
Entdecken

Entdecken Sie den Sonnenhof:
www.so-hof.de · facebook.com/Kochkanzler

Entdecken Sie den Sonnenhof und lassen 
Sie sich vom KOCHKanzler Uwe Oeltjen und 
seinem Team kulinarisch im Restaurant, Saal, 
Zelt oder im Garten verwöhnen. Im Garten 
finden Sie wunderschöne Außenplätze, einen 
Kinderspielplatz und eine große Minigolfan-
lage.

1.

1

2

HELLER LANDSTRASSE 7 | 26215 WIEFELSTEDE
TEL. 0 44 03 81 67 67 | WWW.GRISTEDER-HOF.DE

FITTJE - GUTBÜRGERLICHE KÜCHE SEIT ÜBER 40 JAHREN

Pfingstsonntag und Pfingstmontag
Spargel zum Sattessen
in unserem Biergarten!

Nur unter telefonischer Vorbestellung:
0 15 20-48 68 882 oder 0 44 03 81 67 67

Ab Juni geplant: FITTJES traditionelles Spargelessen, BBQ
Grillbuffet an den Wochenenden, mittwochs Spare Ribs und

Chicken Wings zum Sattessen

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! Familie Fittje und Team

HELLER LANDSTRASSE 7 | 26215 WIEFELSTEDE
TEL. 0 44 03 81 67 67 | WWW.GRISTEDER-HOF.DE

FITTJE - GUTBÜRGERLICHE KÜCHE SEIT ÜBER 40 JAHREN

Pfingstsonntag und Pfingstmontag
Spargel zum Sattessen
in unserem Biergarten!

Nur unter telefonischer Vorbestellung:
0 15 20-48 68 882 oder 0 44 03 81 67 67

Ab Juni geplant: FITTJES traditionelles Spargelessen, BBQ
Grillbuffet an den Wochenenden, mittwochs Spare Ribs und

Chicken Wings zum Sattessen

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! Familie Fittje und Team

Am 23., 29. & 30. September 2023

Großes Grill- & BBQ-Buffet
mit Live-Cooking, ab 18.30 Uhr (26,90 € p.Pers.)

Etwas außerhalb von Westerstede liegt der 
Gristeder Hof, der seine Gäste mit einem ge-
mütlichen und überdachten Biergarten und 
einer großen Außenbar begrüßt. Bei Fittje wird 
gut-bürgerliche Küche aufgetischt und mit ver-
schiedenen Veranstaltungen, wie zum Beispiel 
dem großen Grill- & Barbecue-Buffet mit Live-
musik, verfeinert…

2.



KULINARISCHE RUNDREISE 

Der Istanbul Grill bietet seinen Gästen eine 
umfassende Speisekarte an, die von Kleinig-
keiten für zwischendurch bis zum gemisch-
ten Grillteller reicht. Auch hier am Fuße des 
Westersteder Wahrzeichen lässt es sich 
draußen wunderbar genießen.

3.

Was gibt es schöneres als im Sommer mit 
einem Eis in der Sonne zu sitzen? Im Eisca-
fé Blumenberg kann man bis in die späten 
Nachmittagsstunden beides bekommen und 
danach mit einem gekühlten Longdrink den 
Abend genießen.

4.Westerstede · Am Markt 6
Telefon 0 44 88 / 7 12 00

Unsere Angebote zur kulinarischen Einkaufsnacht:
• Cocktails to go - 0,4l für nur 4,50 E
• Schoko- und Stracciatellabecher für nur 3,- E
• Crêps & heiße Waffeln

Ab sofort bieten wir jeden Sonntag unser  

Frühstücksbuffet
(9.00  bis 12.00 Uhr) für nur 7,90 E an.

Westerstede · Am Markt 6
Telefon 0 44 88 / 7 12 00

Tägliches Frühstücken ist auf unserer großen 
Sonnenterrasse möglich! 
Kurzfristige Reservierung unter 04488/71200

Blaubeer-Zauber!
Ob im leckeren Crêpes oder im Eisbecher,
immer frisch, fruchtig und super lecker!

Kirchenstraße 4 · 26655 Westerstede · Tel.: 04488 / 78138
Öffnungszeiten: Di. bis Sa.: 11.30 - 22.00 Uhr, So. & Fei.: 12.00 - 20.00 Uhr

Lieferservice von 17.00 bis 21.00 Uhr

Dienstags Dönertag, Mittwochs Pizzatag 
Donnerstag Rollotag

Döner, Pizza & Rollo an diesem Tag zum Special-Price!

In Westerloy können die Gäste im Bistro „Oli-
ve“ ihre Speisen im gemütlichen Innenraum 
oder auf der überdachten Terrasse genießen. 
Das kulinarische Angebot reicht hier von klei-
nen Vorspeisen über Baguettes, Pizza  bis zu 
Gyros- und Pastagerichten.

6.

Bistro „Olive“
In der Loge 45 ∙ 26655 Westerstede/Westerloy
Tel.:0152 08960839 ∙ bistro@olive-westerloy.de

Mit mediterranem Flair die Auszeit genießen!
Öffnungszeiten: Mittwoch – Sonntag 17.00 – 22.00 Uhr

Das Restaurant Vossini und die schöne 
Marktterrasse laden hier zum gemütlichen 
Verweilen ein. Auch im Inneren hat das Scho-
koladenhotel einiges zu bieten. Neben einem 
Shop, in dem sich alles um Schokoleckereien 
dreht, kann man auch Pralinen, Törtchen und 
Desserts in der Schokolounge genießen.

5.
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8.

Die historische Gaststätte „Signal“ im Bahn-
hof verfügt über einen zum Teil überdachten 
Außenbereich, somit können Gäste hier auch 
zu später Stunde noch die internationalen 
Speisen genießen und das zudem ganz ohne 
Bahnlärm. Am Bahnhof 1 . 26655 Westerstede . Tel. 04488 / 63 57

über

28
Jahre

Mittagstisch von Montag - Donnerstag!
Mo. – Fr. 12.00 bis 14.00 Uhr, 17.30 bis 22.00 Uhr

Fr. – So. 17.30 bis 23. 00 Uhr, (Küche bis 22.30 Uhr)

Mittwoch Ruhetag

Mit großem & 
gemütlichen 

Außenbereich

Das Hochzeit - & Gesellschaftshaus
Hochzeiten · Familienfeiern · Jubiläen usw.

Kleine und große Gruppen auf Anmeldung

An den Wochenenden Kaffee & Kuchen
(i.d. Woche auf Anmeldung)

Montag und Dienstag Ruhetag!

Köhlmoorweg 8 a
26655 Westerstede
Telefon: 0 44 88 / 9 83 68 26

Süderstr. 2 · 26655 Westerstede · Tel.: 0 44 88 - 860 61 88

Öffnungszeiten: Mi.- Sa. 17.30 -22.00 Uhr • So. 17.30 – 21.00 Uhr

Genießen Sie demnächst in 
unserem neu renovierten 
Restaurant die nordische 

Bierspezialität
„Kräusen“ vom Fass!

    

Albert-Post-Platz 21 - 26655 Westerstede - Tel.: 04488 - 84710

Gemütlichkeit erleben & 
regionale Küche genießen.

Das imposante und herrschaftliche Gebäude 
ist die Ideale Kulisse für Feierlichkeiten aller 
Art. Kleine und große Gruppen können sich 
hier auf Anmeldung richtig wohlfühlen und 
verwöhnen lassen. An den Wochenenden 
lässt sich das Flair auch ohne Anmeldung bei 
Kaffee und Kuchen auf der großen Terrasse 
genießen. 

7.

Am Rande von Westerstede, am Camping-
platz gelegen, lässt es sich in ruhiger Umge-
bung ganz entspannt und wetterunabhängig 
im überdachten Außenbereich genießen. Bei 
Sonne, leiser musikalischer Untermalung und 
den griechischen Spezialitäten aus der Küche 
kommt im Diakopes mediterranes Flair auf.
Ein Hauch von Urlaub ganz in der Nähe.

9.

10.

Inmitten des gemütlichen Biergartens vom 
Alten Stadthaus befindet sich die 200 Jahre 
alte Blutbuche. Gönnen Sie sich eine Auszeit 
und genießen Sie hier die gute regionale Kü-
che bei einem frisch gezapften „Stadthaus 
Bräu” oder einem bekömmlichen Glas Wein.
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MARKTGESCHICHTEN
REZEPTIDEEN DIREKT VOM WOCHENMARKT

Zander mit Dillgurken

PS - Hier kommt ein leckeres 
und leichtes Sommergericht, 
das zudem schnell zubereitet 
werden kann. Gerade an heißen 
Tagen besticht dieses Rezept 
durch seine Frische und Leich-
tigkeit. Statt der Salatgurke 
kann auch eine Schmorgurke in 
die Pfanne wandern, jedoch ist 
die Variante mit der Salatgurke 
preislich um einiges günstiger 
und überall zu bekommen.

Für zwei Portionen benötigen 
wir:
400g Zanderfilet
1 Salatgurke
2 Schalotten (o. 1 kl. Zwiebel)
½ Zitrone (Bio)
80ml Fischfond o. Gemüsebrü-
he
1 EL Butter
1 EL Butter
1 Bund Dill
2 EL Creme fraiche

1 TL Zucker
etwas Korianderblätter (o. ½ 
TL gemahlen)  
Salz und Pfeffer

Los geht ś…
… mit der Zitrone, die heiß ab-
gewaschen und anschließend 
abgetrocknet wird. Dann die 
die Schale abreiben und den 
Saft einer halben Zitrone aus-
pressen. 
Mit den Fingern über das Fisch-
filet streifen, ggf. Gräten her-
ausziehen. Fischfilet waschen, 
trocken tupfen und in etwa 1 
cm große Würfel schneiden. 

Die Fischwürfel mit der Schale 
und 1 EL Saft mischen.

Die Gurke schälen und längs 
halbieren. Mit einem Löffel die 
Kerne herauskratzen und die 
Gurkenhälften auch in knapp 
1 cm breite Stücke schneiden. 
Die Zwiebel schälen, vier-
teln und in sehr feine Streifen 
schneiden. Butter in der Pfanne 
zerlassen und den Zucker dar-
in schmelzen. Die Zwiebel und 
die Gurkenstücke dazugeben 
und unter Rühren bei mittlerer 
Hitze etwa 3 Min. andünsten. 
Den Fischfond dazugießen und 

die Gurkenstücke zugedeckt 
bei mittlerer Hitze in circa 10 
Minuten bissfest garen.

Inzwischen den Dill waschen, 
trocken schütteln und die Spit-
zen fein hacken. Die Crème 
fraîche unter das Gemüse rüh-
ren und alles mit dem gemah-
lenen Koriander, Salz und Pfef-
fer abschmecken. Bei frischem 
Koriander zuletzt hinzugeben.
Den Fisch salzen, drauflegen 
und zugedeckt in ca. 5 Min. 
gar ziehen lassen. Den Dill 
dazugeben, alles vorsichtig 
unterheben, abschmecken und 
servieren. Dazu schmeckt Ba-
guettebrot oder auch kleine 
Kartoffelwürfel, die man in ei-
nem Extratopf  in Salzwasser 
gleichzeitig aufsetzt und an-
schließend hinzu gibt. 

Als Weinbegleitung empfiehlt 
sich ein gut gekühlter trockener 
Riesling oder ein leichter Rosé.

26316 Varel / Altjührden • Telefon 0173-6230707

Frisch & Kompetent

Gesund & lecker...

...unsere Blaubeeren & Weintrauben!

Karto� eln aus 
eigenem Anbau - 
mit Liebe geerntet

Gesund & lecker...JETZT:

Zanderfilet mit Schmorgurke 
& Speckwürfeln
PS - Wer Skrupel hat, das gute 
Zanderfilet in Stücke zu schnei-
den, der brät das Filet im Gan-
zen an und richtet die Hälfte 
dann auf dem Gurkenbett mit 
einer Zitronenscheibe an.

Mit frischem Dill garniert op-
tisch und geschmacklich ein 
Zugewinn. Zusätzlich werden 
hier die Schmorgurken mit 
Schinkenspeckwürfel verfei-
nert. 

Sie werden kurz vor der Zuga-
be der Schmorgurkenstücke in 
der Pfanne ausgelassen und an-
schließend wie oben zubereitet.
Vor dem Servieren etwas zer-
lassene Butter über das Fischfi-
let geben und als Sättigungsbei-
lage Salzkartoffeln reichen.

Gleich welche Variante die 
Richtige für Sie ist. Die Kombi-
nation mit der Frische der Gur-
ke und dem in Butter angebra-
tenen Fisch mit etwas Zitrone, 
passt immer!
Guten Appetit!Guten Appetit!
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Tel. 04409 - 972 66 81
Kornstraße 21 • 26655 Westerstede-Ocholt

www.immo-scholz.de

Verkauf • Vermietung • Finanzierung • Wertermittlung

Sie möchten Ihre Für unsere Kunden suchen wir
      ● Einfamilienhäuser
      ● Bungalows
      ● Resthöfe
      ● Grundstücke

Wir finden den
passenden Käufer!

Immobilie verkaufen?

Werder Bremen gegen VfB Oldenburg
WESTERSTEDE Hössensportzentrum

PS - Es war das Sportereignis 
in diesem Jahr, als der Fußball-
Bundesligist Werder Bremen 
nach Westerstede kam, um ge-
gen den VfB Oldenburg zu ei-
nem Testspiel anzutreten.

Doch bis es zum Anstoß auf der 
Hössensportanlage am Sonn-
tag, den 16. Juli 2023 kam, gab 
es im Vorfeld so manche Hürde 
zu nehmen. 

Das fing bei einem Rasenplatz 
an, der erst die Abnahme des 
Werder- Managements be-
stehen musste und deswegen 
schon Wochen vorher gehegt 
und gepflegt wurde. Zudem galt 
es bestimmte Auflagen und Ex-
trawünsche einiger Spieler zu 
erfüllen.

Neben dem Catering für die 
Spieler und Ehrengäste mussten 
aber auch die logistischen He-
rausforderungen einer solchen 
Großveranstaltung, wie Ab-
sperrungen, Stromversorgung 
Parkplätze, Toilettenhäuschen, 
Tribünen und sonstiges Not-
wendigkeiten bewältigt werden.

Da kann schon die Frage auf-
kommen, was das wohl alles ge-
kostet hat? Die Zuschauer dürf-
te es jedenfalls gefreut haben, 
denn anlässlich der 900Jahr-
feier der Stadt Westerstede hat 
die Eintrittskarte nur 900 Cent 
gekostet. Vielleicht auch ein 
Grund weshalb die 3500 Karten 
für diese Begegnung bereits am 
ersten Tag des Verkaufs in Re-
kordzeit vergriffen waren.

Zu den zahlenden Besuchern 
kamen dann noch zahlreiche 
Ehrengäste, Eltern der Kinder, 
die die Ehre hatten mit den Spie-
lern gemeinsam auf den Platz 
aufzulaufen, Personal, Journa-
listen…Um die 4000 Menschen 
galt es letztlich auf der Hössen 
unterzubringen.

Das hat dann besser geklappt 
als man es hätte vermuten kön-
nen.

Mit einwenig Verspätung konn-
te das Spiel dann endlich ange-
pfiffen werden. 

Das erste Tor fiel in der 24. Mi-

nute als Justin Njinmah Wer-
der in Führung brachte. Doch 
den Oldenburgern gelang noch 
in der ersten Halbzeit mit Max 
Wegner der Ausgleich.

Nachdem sich die Zuschauer 
in der Halbzeitpause mit allem 
Nötigen versorgt hatten ging 
es mit zwei Toren für die Bre-
mer in der zweiten Halbzeit 
durch Dawid Kownacki und 
Manuel Mbom weiter. Letztlich 
bezwang Werder Bremen den 
Drittliga-Absteiger VfB Olden-
burg mit 3:1.

Wer gehofft hatte Naby Kei-
ta für Werder spielen zu sehen 
wurde enttäuscht. Er hatte sich 
beim Aufwärmen zu diesem 
Spiel verletzt und hatte Feier-
abend. Es stellte sich anschlie-
ßend heraus, dass er auch in 
nächster Zeit ausfallen würde.

Anschließend zeigten sich die 
Spieler publikumsnah, gaben 
Autogramme und machten Sl-
fies mit ihren Fans. Und das war 
nicht nur für die Kleinsten das 
Größte an diesem Tage.

Kurz vor dem Anpfiff zum Sportereignis des Jahres. Für die Kleinen das Größte: Einmal mit ihren Fußballidolen auflaufen.

Auch Cheftrainer Ole Werner von Werder Bremen gab bereitwillig Au-
togramme.  Bilder: Stefan Stark
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GESUND & FIT IN WESTERSTEDE

Häusliche Pflege
& Betreutes Wohnen

Zur Sommerzeit sollten vor ei-
nem Sonnenbad nicht nur die 
Anwendung von Sonnencreme 
stehen, sondern auch die Bei-
packzettel der aktuell angewen-
deten oder kürzlich abgesetzten 
Medikamente gelesen werden. 
Diese enthalten auch Hinweise 
darauf, ob die Wirkstoffe eine 
lichtbedingte Hautreaktion aus-
lösen. 
Betroffene Arzneimittelgrup-
pen

Gefährdet sind vor allem Men-
schen, die bestimmte Anti-
biotika und Aknetherapeutika 
einnehmen oder Herz-Kreis-
laufmittel, Diuretika („harn-
treibende“ Medikamente) so-
wie manche Psychopharmaka. 
Auch Medikamente, die als 
Salbe auf die Haut aufgetragen 
werden, können in Verbindung 
mit Sonnenlicht Hautverände-
rungen hervorrufen 

Phototoxische Reaktionen bei 
Salben auf der Haut
Verursacher einer phototoxi-
schen oder photoallergischen 
Reaktion sind UV-A-Strahlen. 
In Kombination mit der Sonne 
können Arzneimittel, die auf 
die Haut aufgetragen werden, 
phototoxische Reaktionen in 
den oberen Hautschichten aus-
lösen. Dabei sind die Schäden 
auf die Partien beschränkt, die 
der Sonne ausgesetzt sind. Die 
Beschwerden können bereits 
bei der ersten Anwendung ei-
nes Arzneimittels auftreten. 
Lichttoxische Reaktionen kön-
nen sehr schmerzhaft sein und 
ähneln einem akuten Sonnen-
brand. 

Photoallergische Reaktionen 
nach Medikamenteneinnah-
me
Die Reaktion auf Sonnenlicht 
und Medikamente, die ein-
genommen und deshalb über 
den Verdauungstrakt und das 
Blut aufgenommen werden, 
nennt man photoallergisch. Sie 
tritt eher in den unteren Haut-
schichten auf. Eine photoaller-
gische Reaktion ähnelt einem 
allergischen Kontaktekzem 
mit einer Vielzahl von sonnen-
brandähnlichen Symptomen 
wie Juckreiz, Knötchen, roten 
oder nässenden Stellen, gele-
gentlich Bläschenbildung aber 
auch Schuppen- oder Krusten-
bildung. 

Dauerhafte Hautverfärbun-
gen sind möglich

Die Haut kann auf die Kombi-
nation von Arzneimittel und 
Sonnenstrahlen mit fleckigen 
Verfärbungen durch verstärkte 
Pigmentierung reagieren. Diese 
Hautverfärbung ist je nach In-
tensität und Hauttyp möglicher-
weise irreversibel.

Medikamente nicht absetzen
In der Apotheke klären welche 
Risiken es durch Sonnenein-
strahlung gibt und welches das 
richtige Sonnenschutzmittel ist. 
Vor allem gilt: Die Medikamen-
te nicht in Eigenregie absetzen!
Sonnenschutzmittel mit hohem 
Lichtschutzfaktor

Ein konsequenter Lichtschutz 
hilft. Es sollte ein Sonnen-
schutzmittel mit besonders 
starkem UV-A-Filter gewählt 
werden. Damit der Sonnen-
schutz ausreichend wirkt und 
nicht „verdünnt“ wird, sollte 
die Haut zuvor nicht mit einer 
Körperlotion oder Ähnlichem 
eingecremt werden. 

Weitere Schutzmaßnahmen
Wer Reaktionen feststellt, sich 
aber im Freien aufhalten möch-
te, sollte seinen Körper mit 
lichtdichter, langer Kleidung 
bedecken. Die Sonne in der Zeit 
zwischen 11 und 15 Uhr sollte 
grundsätzlich gemieden wer-
den. Wer auch hinter Glas Son-
nenbrand bekommt, kann sich 
mit UV-undurchlässigen Folien 
an den Fenstern behelfen.

Hautschäden durch Medikamente und Sonnenlicht

Guter Rat 
ist nicht teuer! 

Sonnenschutz
statt Sonnenbrand
Wir beraten Sie gerne!

 Apothekerin Silke Boehmann

Peterstr. 29 . Westerstede . Tel. 04488 / 1854 PS unter Verwendung einer Pressemitteilung der 
Apothekerkammer Niedersachsen



19Westerstede - „Meine Region“Juli/August 2023 . 12. Jahrgang . Nr. 7

Engagement als 
Naturschutzbeauftragter

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Der Naturschutzbeauftrag-
ter des Landkreises Ammerland 
Horst Bischoff wurde auf eige-
nen Wunsch abberufen. Er war 
seit 2006 insbesondere für den 
Moorschutz sowie allgemeine 
Naturschutzfragen zuständig. 
Dabei war er Mitglied im Ar-
beitskreis Naturschutz (2007-
2023) sowie im Beirat (2007-
2022) und im Kuratorium (seit 
2022) der Naturschutzstiftung 
Ammerland. 

Sein langjähriges ehrenamtli-
ches Engagement für den Na-
turschutz im Ammerland hat 
Landrätin Karin Harms im 
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde gewürdigt. „Sie waren 
wichtiger Mittler zwischen 
den Bürgerinnen und Bür-
gern sowie der Verwaltung“, 
unterstrich Landrätin Karin 
Harms.  Bischoff habe die na-
turschutzfachlichen Interessen 
im Landkreis Ammerland mit 
viel Hingabe vertreten und da-
bei besonders seine Fachkennt-
nisse zum Thema Moor einge-
bracht.  In seiner Funktion als 

Naturschutzbeauftragter führte 
Bischoff Pegelstandsmessungen 
im Hankhauser Moor und im 
Naturschutzgebiet Barkenkuh-
len durch und beriet die Natur-
schutzbehörde bei Pflegemaß-
nahmen oder nahm auch eigene 
vor. Auch die erste niedersäch-
sische Bodenstation Moor, ein 
Gemeinschaftsprojekt des Um-
weltbildungszentrums,  der Un-
teren Bodenschutzbehörde des 
Landkreises Ammerland, der 
Kurbetriebsgesellschaft Bad 
Zwischenahn und des Vereins 
für Heimatpflege Bad Zwische-
nahn, sei maßgeblich Bischoffs 
Initiative zu verdanken.

Daneben brachte er im Rah-
men seiner Tätigkeit im Um-
weltbildungszentrum das Moor 
mit seiner einzigartigen Natur-
vielfalt auch Schülergruppen 
nahe und begleitete Entkus-
selungsaktionen. „Für dieses 
überaus breite Engagement für 
den Naturschutz im Landkreis 
Ammerland möchte ich mich 
ausdrücklich bedanken“, so die 
Landrätin.

Landrätin Karin Harms, der scheidende Naturschutzbeauftragte Horst 
Bischoff und der Leiter des Amtes für Umwelt und Klima Hendrik Leh-
ners.  Bild: Anja Küllig

Immobilienvermittlung 
mit Strategie

olb.de/immobilien

Ingo Sperlich
Stadt Oldenburg
0441 221-2814

Uwe Ruhe
Stadt Oldenburg
0441 221-2813

Alina-Sophie Breer
Friesland/WHV
04421 405-286

Hans-Dieter van der Kamp
Ammerland
04403 603-13

Michael Wandzik
Landkreis Oldenburg
0441 221-1498

Immobilien

• Vinylboden
• Linoleum
• Teppichboden
• Naturfaser
• Fertigparkett
• Treppenläufer
...und vieles mehr!

 26655 Westerstede
 04488 5244179  0177 8910159
 info@janssen-fussbodentechnik.de

   www.janssen-fussbodentechnik.de

Bodenbeläge / Verlegeservice / Sonnenschutz

Wir sorgen für

erstklassige Böden!

W. Esau
LACKIEREREILACKIEREREI

GmbHGmbH

   PKW + LKWPKW + LKW

Glanz oder gar nicht!Glanz oder gar nicht!

Am Detershof 3
26655 Westerstede
fon 0 44 88 - 25 50
fax 0 44 88 - 7 27 69

Gib dem Rost keine Chance! 

Wir beraten Sie gern.
Wir beraten Sie gern.

Lackaufbereitung: Polieren, Smart Repair uvm.

Werksverkauf
Jalousie + Plissee

Umbratec-System GmbH & Co.KG
Bürgermeister-Brötje-Str. 15 Rastede
www.umbratec.de Tel: 04403 9998000

System
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Sommerschlussverkauf 
Wir räumen unser  

SOMMERLAGER:
Kommt vorbei und sichert Euch  

SATTE RABATTE!

Inh. A. Meyer  · Orthopädie Schuhtechniker
Kuhlenstraße 1 · 26655 Westerstede · Tel. 0 44 88 / 22 10 · Fax 86 13 53
www.schuhhaus-janssen.de · E-Mail: schuhhaus-janssen@t-online.de

-50%-50%
Bis zuBis zu

Open-Air-Kino 
am Güterschuppen

WESTERSTEDE Bahnhofsverein

PS - Der Bahnhofsverein ver-
anstaltet auch dieses Jahr wie-
der sein beliebtes Open-Air-
Kino beim Alten Bahnhof in  
Westerstede. Das „Kino auf 
dem Gleis” zeigt am Donners-
tag, 3.August 2023 den Action-
film und Kassenschlager aus 
dem Jahr 2022 „Top Gun: Ma-
verick”. Die Fortsetzung des 
80er-Jahre-Hits bietet spek-
takuläre Flugszenen und eine 
spannende Geschichte. Filmbe-
ginn ist 21:30 Uhr.

Das Open-Air-Kino endet am 
4.August mit der deutschen 
Tragikkomödie „Einfach mal 
was schönes”. Autorin, Regis-
seurin und Hauptdarstellerin 

ist Karoline Herfurth, die be-
reits letztes Jahr mit „Wunder-
schön” für eine ausverkaufte 
Vorstellung gesorgt hat.

Karten gibt es für 7 EUR (er-
mäßigt 5 EUR) bei der Touris-
tik Westerstede, der Buchhand-
lung Lesezeichen, online unter 
„www.bahnhofsverein.de“ 
oder telefonisch unter (04488) 
593 96 59.

Die Besucher sollten auf war-
me Kleidung und festes Schuh-
werk achten und am besten 
eine Decke mitbringen. Bei 
schlechtem Wetter werden die 
Filme im Güterschuppen ge-
zeigt.

FENSTER &
TÜREN AUS

 HOLZ
 KUNSTSTOFF
 HOLZ-
 ALUMINIUM

Am Detershof 13
26655 Westerstede

+49 44 88 - 84 70 0
info@kuck-fenster.de

Auf Naturentdeckung 
im Stapeler Moor

WESTERSTEDE NABU

wk -Die NABU-Gruppe Wes-
terstede bietet am Sonntag, 
den 27. August 2023 eine na-
turkundliche Moorexkursion 
unter Leitung einer Naturpäd-
agogin an. Los geht es um 10 
Uhr. Ziel ist das Stapeler Moor 
in Ostfriesland an der Gren-
ze zum Ammerland, das man 
sehr gut vom 1,6 km langen 
befestigten Erlebnispfad aus 
erkunden kann. Sonnentau, 
Libellen, Eidechsen und Baum-
falken gehören zu den Tier- und 
Pflanzenarten, die dort, mit 
Fachkenntnis und ein biss-

chen Glück, zu entdecken sind. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 
Personen begrenzt. Es wird 
um Anmeldung gebeten, und 
zwar unter der Telefonnummer 
(0441) 256 00 oder der Mail-
Adresse mail@nabu-olden-
burg.de (Geschäftstelle NABU 
Oldenburger Land). Den Treff-
punkt bei der Anmeldung er-
fragen. Dem Wetter angepasste 
Kleidung und Schuhwerk sind 
zu empfehlen, Ferngläser nicht 
vergessen. Die Veranstaltung 
ist kostenlos, Spenden sind 
herzlich willkommen.
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Inflationsausgleich Für Praxen
HANNOVER Kassenärztliche Vereinigung

wk - Die Mitglieder der Vertre-
terversammlung der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Nieder-
sachsen (KVN) fordern in einer 
Resolution die Krankenkassen 
bei den anstehenden Honorar-
verhandlungen auf, die Kosten-
entwicklung in den Arzt- und 
Psychotherapeutenpraxen zu 
berücksichtigen. Die Resolution 
wurde auf der Klausurtagung 
der Vertreterversammlung in 
Wolfsburg verabschiedet.

„Insbesondere die Inflation und 
die steigenden Personalauf-
wendungen beschleunigen die 
Kostenentwicklung in den Pra-
xen. Nach Auswertungen des 
Zi-Praxis-Panels (ZiPP) sind 
die Gesamtaufwendungen der 
Praxen 2017 bis 2020 um 13,3 
Prozent gestiegen. Die Ausga-
ben für Personal haben im glei-

chen Zeitraum um 19 Prozent 
zugenommen. Zudem ist die In-
flationsrate in den Jahren 2022 
und 2023 doppelt so hoch wie 
noch 2021. Im August 2022 lag 
die allgemeine Teuerungsrate 
bei 7,9 Prozent, in diesem Jahr 
aktuell bei 6,9 Prozent, ein Jahr 
zuvor bei lediglich 3,8 Prozent“, 
heißt es in der Resolution.

Dieser Anstieg der Aufwen-
dungen muss nach Ansicht der 
KVN-Vertreterversammlung 
bei den kommenden Honorar-
verhandlungen der Kassen-
ärztlichen Bundesvereinigung 
(KBV) mit dem Spitzenverband 
der GKV ausgeglichen werden, 
um künftige Einschränkungen 
im Praxisbetrieb zu vermeiden. 
„Zu Einschränkungen kommt 
es fast zwangsläufig, weil das 
Fachpersonal in den Praxen 

nicht mehr angemessen bezahlt 
werden kann und dieses dann 
in andere medizinische Versor-
gungsbereiche abzuwandern 
droht. Die Folge: weniger Ter-
mine für die Patientinnen und 
Patienten“, so die Vertreter der 
Vertragsärzte und Vertragspsy-
chotherapeuten.

Die KVN-Vertreterversamm-
lung weist darauf hin, dass die 
vertragsärztliche und vertrags-
psychotherapeutische Versor-
gung mit rund 60 Millionen 
Behandlungsfällen pro Jahr 
in Niedersachsen die tragende 
Säule der medizinischen Ver-
sorgung ist. „Dennoch hat der 
Ausgabenanstieg im Jahr 2022 
für ambulant ärztliche Behand-
lungen mit einem geringen Ho-
norarzuwachs von zwei Prozent 
deutlich unter dem Anstieg der 

gesamten Leistungsausgaben 
(+4,4 Prozent) und damit auch 
unter den Entwicklungen bei 
den GKV-Beitragseinnahmen 
gelegen. Die Finanzreserven der 
Krankenkassen betrugen Ende 
des vergangenen Jahres 10,4 
Milliarden Euro und entspra-
chen damit dem Zweifachen der 
gesetzlich vorgesehenen Min-
destreserve.“

Und weiter: „Der Wegfall der 
Neupatientenregelung ab 2023 
bedeutet voraussichtlich ein 
Minus von rund 40 Millionen 
Euro für die Niedergelasse-
nen in Niedersachsen. Ohne 
Kompensation der steigenden 
Kosten bei Energie, Personal, 
IT sowie Dienst- und Sachleis-
tungen werden die Praxen ihr 
Leistungsangebot zwangsläufig 
vermindern müssen.“
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Eine Werkstatt...Alle Marken

• Inspektion nach 
 Herstellervorgaben
• Öl-Service
• Klima-Service
• Bremsentechnik
• Reifenservice
• Glasreparatur
• Dieseltechnik

Für Ihr Auto tun wir alles.

Bosch Car Service
Rudolf Bohlje GmbH
Alte Straße 35
26655 Westerstede
Tel. 04488-52839-0
www.bohlje-daf.de

Ehrenamtliche im Kreishaus
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Landrätin Karin Harms 
hat 175 Menschen, denen für 
ihr herausragendes Engagement 
im Ammerland die Ehrenamts-
karte verliehen wurde, zu einer 
Feierstunde in das Kreishaus 
eingeladen. In ihrer Begrüßung 
unterstrich sie, dass das ehren-
amtliche Engagement die Seele 
der Demokratie sei. Eine starke 
Demokratie lebe von aktiven 
Bürgerinnen und Bürgern, die 
im Sinne des Gemeinwohls mit-
gestalten und Freiräume ausfül-
len, Freiräume, die keineswegs 
selbstverständlich sind und die 
immer wieder gesichert und er-
halten werden müssen.

„Ich bin stolz darauf, dass eh-
renamtliches Engagement im 
Ammerland allgegenwärtig 
ist: Ehrenamtlich Tätige tragen 
dazu bei, dass das Leben in un-

serem Landkreis einfach besser 
und sicherer ist. Sie schützen 
ihre Mitmenschen vor dem Er-
trinken, bringen Jung und Alt 
das Schwimmen bei und bilden 
Rettungsschwimmer aus, helfen 
nach Unfällen oder Katastro-
phen, leisten in der Feuerwehr 
und als Sanitäter bei Veranstal-
tungen ihren Dienst, überneh-
men die Betreuung von alten und 
kranken Menschen, versorgen 
mittellose Personen mit Klei-
dung, Lebensmitteln und Mahl-
zeiten, beraten Arme, betreuen 
Geflüchtete und Vertriebene, en-
gagieren sich in der Kinder- und 
Jugendarbeit sowie im Bildungs-
bereich, als Schöffe, als Übungs-
leiterinnen beziehungsweise 
-leiter, als  Lehrkräfte in Verei-
nen und in Selbsthilfegruppen, 
schließen Lücken im Nahver-
kehr, organisieren Feste und Ver-

anstaltungen oder übernehmen 
Aufgaben im Natur- und Um-
weltschutz“, so die Landrätin. 
„Und obwohl Ihre Ehrenämter so 
verschieden sind, verbindet Sie 
alle eines: das selbstlose Enga-
gement für Ihre Mitmenschen!“, 
unterstrich Karin Harms.

„Und deshalb freue ich mich, 
dass Sie alle meiner Einla-
dung zu dieser Veranstaltung 
ins Kreishaus gefolgt sind, die 
die Tätigkeit von Menschen ins 
Scheinwerferlicht rückt, die sich 
schon seit langem für andere und 
die Allgemeinheit engagieren 
und die mit ihrem Wirken viel 
dazu beitragen, dass das Leben 
im Landkreis Ammerland von 
Wärme und Mitmenschlichkeit 
geprägt ist“, unterstrich Karin 
Harms, die den Austausch mit 
den anwesenden Bürgerinnen 
und Bürgern sichtlich genoss 
und bei der Podiumsdiskussion 
dazu aufforderte, die Gelegen-
heit zur Vernetzung zu nutzen.  
Sie bedankte sich bei allen An-
wesenden: „Unser demokrati-
scher Staat hat nur wenige und 
nur bescheidene Mittel, seinen 
Dank zum Ausdruck zu bringen. 
Aber um den Menschen etwas 
zurückgegeben zu können, die 
sich in besonderer Weise für 
ihre Nächsten einsetzen, unser 
Zusammenleben bereichern und 
die Solidarität in unserer Gesell-
schaft fördern, hat der Landkreis 

Ammerland 2018 die goldene Eh-
renamtskarte eingeführt, die ih-
ren Inhaberinnen und Inhabern 
zumindest Vergünstigungen in 
öffentlichen Einrichtungen und 
bei zahlreichen Anbietern in 
Niedersachsen und in der Hanse-
stadt Bremen gewährt.“
Voraussetzungen für den Erhalt 
der Karte ist ein Engagement 
ohne Bezahlung von wöchent-
lich mindestens fünf Stunden 
beziehungsweise 250 Stunden 
im Jahr, das seit mindestens zwei 
Jahren besteht. Inhaber der Julei-
ca-Karte und aktive Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr, des 
Katastrophenschutzes oder Ret-
tungsdienstes können die Eh-
renamtskarte unabhängig vom 
wöchentlichen Stundenumfang 
beantragen.

„Weitere Informationen finden 
Sie unter www.Freiwilligenser-
ver.de, wo die Ehrenamtskar-
te auch digital zu beantragen 
ist. Falls Sie das ehrenamtliche 
Engagement im Landkreis als 
Gewerbetreibende unterstützen 
möchten, indem Sie eine Ver-
günstigung für Ehrenamtskar-
teninhaber anbieten können, 
freue ich mich über Ihren An-
ruf!“, so die zuständige Sachbe-
arbeiterin Mariele Schürmann, 
die telefonisch unter (04488)  
56 39 31 oder per Mail unter 
m.schuermann@ammerland.de 
zur Verfügung steht.

System

Sonnenschutz im lokalen Shop

www.juun25.de
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-IHR MEISTERBETRIEB-
Kuhlenstraße 15 · 26655 Westerstede

Tel. 04488/8477-0

- Spezialist

Am Detershof 2
26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 76 33 505
Fax 0 44 88 / 76 33 506
E-mail: dehne-kfz@t-online.de
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Wir machen Betriebsferien vom 14.8. - 25.8.23!

Am Detershof 2
26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 76 33 505
Fax 0 44 88 / 76 33 506
E-mail: dehne-kfz@t-online.de
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Klaus Deutschendorf 
neuer Bezirksvorsteher

IHAUSEN Stadt Westerstede

wk - In einer Dorfversammlung 
am 20. April 2023 wurde Klaus 
Deutschendorf einstimmig 
zum neuen Bezirksvorsteher 
gewählt. Der Verwaltungsaus-
schuss der Stadt Westerstede 
bestätigte in seiner Sitzung am 
2. Mai 2023 diese Wahl. Am 
28. Juni 2023 erfolgte die offi-
zielle Verpflichtung durch Bür-
germeister Michael Rösner. Die 
Bezirksvorsteher, die auch als 

kleine Bürgermeister der Bau-
erschaften bezeichnet werden, 
halten den Kontakt mit den Bür-
gerinnen und Bürgern aus den 
Bauerschaften auf dem kurzen 
Dienstweg zur Stadtverwaltung 
aufrecht. Eben dieser Kontakt 
sei für die Stadtverwaltung, aber 
auch für die Bürgerinnen und 
Bürger aus den Bauerschaften 
sehr wichtig, so Bürgermeister 
Michael Rösner.

Bürgermeister Michael Rösner verpflichtete Klaus Deutschendorf auf 
sein neues Ehrenamt.  Bild: Marion Wegner

Theateraufführung - 
„Der Zorn des Schöpfers“

WESTERSTEDE Stadt

PS - Die Steuerungsgruppe 
Fairtrade-Stadt Westerstede 
in Zusammenarbeit mit dem 
Stadtmarketing Westerstede, 
hat im Rahmen des Stadtjubi-
läums „900 Jahre Westerste-
de“ die aus Ghana stammen-
de Gruppe, Tete Adehyemma 
Dance Theatre aus Accra, der 
KinderKulturKarawane nach 
Westerstede eingeladen. Auf-
führungstermin ist am Freitag, 
15.September 2023 um 11.40 
Uhr, Aula Gymnasium Wes-
terstede, zu der neben der 9. 
Jahrgangsstufe des Gymnasi-
ums und der Oberschule  auch 
die Öffentlichkeit herzlich ein-
geladen ist. 

Die jungen Künstler sind mit 
einem Bühnenprogramm auf 
Deutschland-Tournee, das den 
Klimawandel und seine ka-
tastrophalen Auswirkungen 
am Beispiel einer von Ar-
mut betroffenen, ghanaischen 
Gemeinde thematisiert. Das 
Theaterstück „The wrath oft 
he creator-myths of climate 
change (Der Zorn des Schöp-
fers - Mythen zum Klima-
wandel) wird in englischer 
Sprache und mit Tanz- und 
Trommelrhythmen untermalt 
aufgeführt. Die Tanz-Theater-
Performance basiert auf dem 
afrikanischen Mythos des gött-
lichen Trommlers im Mond, 
der nach dem Glauben der 
Menschen, schon bald die Erde 
zerstören könnte. 

Die Dauer der Aufführung 
beträgt etwa 50 Minuten. Der 
Eintritt dieser Veranstaltung 
ist kostenfrei.

Mehr Zeit 
für uns.für uns.

Wir beraten Sie:

Der Honda Miimo 520 
Roboter-Rasenmäher

2.399,00 € *

*UVP des Herstellers

Carl Hinrichs OHG
Südgeorgsfehner Str. 5-7
26689 Augustfehn
Telefon 04489/1326
info@hinrichs-augustfehn.de
www.hinrichs-augustfehn.de

Mehr Zeit 
für uns.

Wir beraten Sie:

Der Honda Miimo 520 
Roboter-Rasenmäher

2.399,00 € *

*UVP des Herstellers

Carl Hinrichs OHG
Südgeorgsfehner Str. 5-7
26689 Augustfehn
Telefon 04489/1326
info@hinrichs-augustfehn.de
www.hinrichs-augustfehn.de
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PS – Häuser erzählen ihre 
ganz eigenen Geschichten 
und haben Generationen oder 
gar Jahrhunderte überlebt. 
Somit spiegeln die alten Ge-
bäude auch immer ein Stück 
Heimatgeschichte wieder. 
In dieser Rubrik werden ge-
schichtsträchtige Häuser mit 
Vergangenheit vorgestellt, die 
nur noch zum Teil oder schon 
lange nur noch in unserer Er-
innerung stehen.

Teil 134
„Gasthof zur Eiche“

Wir befinden uns auf dem 
Wege von Westerstede nach 
Westerloy und legen am 
Damm 20 einen geschichtli-
chen Zwischenstopp ein. An 
der Einmündung zur „Seg-
gerner Straße“ und „An den 
Kämpen“ befindet sich der 
ehemalige „Gasthof zur Ei-
che“. Dieser Standort war 
nicht willkürlich gewählt, 
musste doch heute wie vor 
150 Jahren der gesamte Ver-
kehr zwischen Apen und Wes-
terstede hier vorbei. Somit 

gute Voraussetzungen für ei-
nen „Wirtschaftstandort“.  
Zuletzt wurde er von Elimar 
Berg betrieben, welcher je-
doch nicht der erste Gastwirt 
in diesem Hause gewesen war. 
Das Haus ist vermutlich um 
1874 erbaut und wurde zu 
dieser Zeit bereits als Wohn- 
und Gasthaus genutzt. Erste 
Annoncen von 1890 weisen 
den Gastwirt Blessen aus, der 
zu seinen Gartenkonzerten 
einlud. Diese Gartenkonzer-
te hatten am Blessen śchen 
Hause eine lange Tradition, 
die auch nach der Übernahme 
durch Gerhard Blessen 1901 
mit einem großen Einwei-
hungsball mit Gartenkonzert 
zunächst fortgeführt wurde.
Zu dem Gasthaus gehörte 
auch ein großer Garten, indem 
sich mehrere Obstbaume und 
kunstvoll angelegte Blumen-
beete befanden.  Diese bunte 
Vielfalt sorgte bei  Blumen-
liebhabern immer wieder für 
Aufmerksamkeit. Dies be-
weist  auch die  Ausgabe vom 
30. August 1898 der damali-
gen Zeitung, in der ein paar 

Zeilen auf die Schönheit des 
Gartens von Blessen hinwie-
sen.

Gerhard Blessen verkaufte 
nur wenige Jahre später den 
Gasthof 1904 an Otto Berg,
der das Haus samt dem da-
zugehörigen Land für 21.000 
Mark erwarb. Mit einer An-
zeige machte er den Wechsel 
am 1. Mai 1904 publik und bat 
um den „Zuspruch der Mit-
bürger“.

Der aus Apen stammende 
Gärtner beabsichtigte neben 
der Gastwirtschaft auch eine 
Gärtnerei zu betreiben. An 
einem Sonntag, den 29. Mai 
1904 wurde, wie kann es an-
ders sein, zu einem großen 
Einweihungsball mit Garten-
Konzert eingeladen.

Die Jahre vergingen und Sohn 
Georg übernahm das Gast-
haus, der nebenbei auch Land-
wirtschaft betrieb.

Als es 1953 an der Reihe 
war den „Gasthof zur Eiche“ 

weiterzugeben, wurde der 
Neffe Elimar Berg als Erbe 
bestimmt. Er hatte eigentlich 
Schmied in Westerloy gelernt, 
übernahm aber für viele Jahre 
die Wirtschaft. 

Doch die Zeiten hatten sich 
geändert und auch die Gast-
ronomiewelt hatte sich wei-
tergedreht. Letztlich lohnte 
sich eine Weiterführung nicht 
mehr und somit fand sich 
Ende der 1970er auch keine 
Nachfolge. Der „Gasthof zur 
Eiche“ war Geschichte und 
wurde von Elimar und seiner 
Frau Lina nur noch als Wohn-
haus genutzt.

Als Elimar Berg 2007 verstarb 
wurde es noch bis 2018 von 
Lina Berg bewohnt, die dann 
allerdings aus Altersgründen 
nach Westerstede umzog.

Auch wenn heute (2023) das 
Haus wieder von einem Otto 
Berg bewohnt wird, so gehö-
ren die Garten-Konzerte den-
noch der Vergangenheit an.

HAUSBESICHTIGUNGEN

Wir bedanken uns bei Otto Berg und dem Stadtarchiv Westerstede für die freundliche Unterstützung.

Die derzeit älteste bekannte Aufnahme vom Gasthof. Der Eingang ist 
vorne und das Haus trägt noch ein Reetdach.

Diese undatierte Aufnahme zeigt das Haus bereits mit Dachpfannen. 
Vermutlich aus den 1920er Jahren.

Der Eingang wurde später auf die Seite verlegt. Das Bild entstand 
höchstwahrscheinlich in den frühen Nachkriegsjahren.

Dieses kolorierte SW-Bild zeigt den Gasthof um 1955. Davor steht 
der kleine Otto, der Sohn von Elimar und Lina Berg.
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Sonnenmilch-Flatrate
OLDENBURG IG BAU Nordwest

wk - Eine Sommer-Flatrate für 
Wasser und Sonnencreme auf 
dem Bau: Bauarbeiter, Fassa-
denreiniger oder Garten- und 
Landschaftsbauer im Land-
kreis Ammerland sollen gesund 
durch den Sommer kommen 
und im Job keine „Sonnen-
Kompromisse“ machen. Das 
fordert die IG BAU Nordwest-
Niedersachsen. „Wer unter 
freiem Himmel arbeitet, hat 
ein enormes UV-Risiko. Ge-
fährlich ist längst nicht nur der 
akute Sonnenbrand. Die Haut 
vergisst nichts. Sie sammelt die 
Sonnenstunden – Jahr für Jahr: 
Die ständige Einstrahlung lässt 
die Haut früher altern und kann 
zu Hautkrebs führen“, sagt Ga-
briele Knue.

Die Bezirksvorsitzende der IG 
BAU warnt davor, „die Sonne 
auf die leichte Schulter zu neh-
men“. Knue fordert die Betrie-
be auf, beim Arbeitsschutz in 
den Sommermodus zu schal-
ten: „Sonnencreme und Wasser 
muss es für die, die draußen 
arbeiten, kostenlos geben. Es 
geht um eine Flatrate für Son-
nenmilch und Wasser – bezahlt 

vom Chef. Wichtig dabei: Das 
ist kein Goodie, kein freiwilli-
ger Service vom Betrieb. Nein, 
Durstlöschen ist Sache vom 
Chef. Genauso wie der Schutz 
vor intensiver Sonne.“

Was mit der Handdesinfektion 
in der Corona-Pandemie ge-
klappt habe, müsse jetzt auch 
beim Sonnenschutz am „Open-
Air-Arbeitsplatz“ zu schaffen 
sein: „Aus Desinfektionsmit-
tel-Spendern sollten Sonnen-
milch-Spender werden. Und 
die muss es auf allen Baustellen 
geben. Überall, wo unter pral-
ler Sonne gearbeitet wird, sollte 
es Gratis-Sonnencreme zum 
Einreiben geben – aus der Tube, 
aus der Flasche oder am besten 
eben gleich aus dem Spender. 
Das ist gut investiertes Geld 
der Unternehmen in den Ar-
beitsschutz“, sagt Gabriele 
Knue. Vorbild beim Umrüsten 
der Spender von Hygiene auf 
Sonnenschutz seien die Nieder-
lande. Dort gebe es in diesem 
Sommer an öffentlichen Plät-
zen bereits kostenlose Sonnen-
creme aus umfunktionierten 
Desinfektionsspendern.

Die IG BAU Nordwest-Nieder-
sachsen rät allen „Draußen-
Jobbern“, auch selbst auf eine 
Sonnencreme mit möglichst 
hohem Lichtschutzfaktor zu 
achten. „Gerade wer einen 
hellen Hauttyp hat, sollte zu 
einem Lichtschutzfaktor von 
mindestens 30, besser aber 50 
greifen. Auch regelmäßiges 
Wassertrinken ist ein Muss. 
Sonnenmilch und Wasserfla-
sche gehören genauso zum Job 
wie Mörtel und Maurerkelle“, 
so IG BAU-Bezirksvorsitzende 
Knue. 
Die Faustregel beim Wasser-
trinken sei einfach: An heißen 
Arbeitstagen alle 15 bis 20 
Minuten ein volles Wasserglas 
– mindestens aber zweieinhalb 
Liter Flüssigkeit am Tag, so die 
Empfehlung der IG BAU. „Mi-
neralwasser oder kalte Tees 
gratis – das gehört zu jedem 
Sommerprogramm beim Ar-
beitsschutz“, erklärt Gabriele 
Knue. Und die Gewerkschafte-
rin bringt es noch einmal deut-
lich auf den Punkt: „Arbeitge-
ber sind bei Hitzearbeit dazu 
verpflichtet, Wasser oder ande-
re nicht alkoholische Getränke 

zur Verfügung zu stellen.“ Das 
sei in der Arbeitsstättenverord-
nung klar geregelt.

Heikel werde es vor allem in 
der Mittagszeit. Dann sei be-
sondere Vorsicht geboten. 
„Diese Faustregel hilft: Wenn 
der eigene Schatten kleiner ist 
als die Körpergröße, dann ist 
die Gesundheitsgefahr beson-
ders hoch. Zwischen 12 und 14 
Uhr sollte der Großteil der Ar-
beiten in den Schatten verlegt 
werden. Dann ist maximaler 
Schutz angesagt“, so Gabriele 
Knue. Grundsätzlich sei bei 
Arbeiten zwischen 11 und 16 
Uhr besondere Vorsicht ge-
boten. Wichtig sei außerdem, 
möglichst viele Teile des Kör-
pers mit Kleidung zu bede-
cken. Dazu ein Praxis-Tipp der 
IG BAU-Bezirksvorsitzenden: 
„Ein am Helm fixierter Na-
ckenschutz ist eine Kleinigkeit, 
die aber viel bringt.“ Für alle, 
die unter freiem Himmel arbei-
ten, hat die Berufsgenossen-
schaft der Bauwirtschaft (BG 
BAU) Tipps zum Schutz vor 
UV-Strahlung online gestellt: 
www.bgbau.de/uv-schutz

Drei Monate ohne Atomkraft
HAMBURG .ausgestrahlt

wk - Vor drei Monaten sind die 
letzten AKW in Deutschland 
vom Netz gegangen. Hierzu 
erklärt Armin Simon von der 
bundesweiten Anti-Atom-Or-
ganisation .ausgestrahlt: „Drei 
Monate nach Abschaltung der 
letzten AKW in Deutschland 
ist offensichtlich, dass die Re-
aktoren komplett überflüssig 
waren. Es gab und gibt jeder-
zeit genügend Strom und genü-
gend Kraftwerkskapazitäten.

Der mit dem Atomausstieg im 
Jahr 2000 eingeleitete Ausbau 
der erneuerbaren Energien 
hat nicht nur die Atomstrom-
erzeugung bereits komplett 
ersetzt, sondern auch die Koh-
leverstromung schon um fast 

40 Prozent reduziert. Seit Ab-
schaltung der letzten AKW ist 
die fossile Stromerzeugung auf 
ein Rekordtief gesunken (leicht 
untertroffen nur vom Nied-
rigststand im Corona-Frühjahr 
2020). Die Solarstromerzeu-
gung hingegen ist so groß wie 
nie zuvor. Die einzigen, die mit 
einer Stromversorgung ohne 
Atomkraftwerke ein Problem 
haben, sind die Gegner und 
Gegnerinnen der Energiewen-
de.

Das Gerede von einer ver-
meintlichen Renaissance der 
Atomenergie in Europa steht in 
krassem Widerspruch zur Rea-
lität: In ganz Westeuropa sind 
in den letzten 15 Jahren gerade 

einmal zwei AKW in Bau ge-
gangen – beide in Großbritan-
nien und auch das nur, weil die 
Regierung dort eine immens 
hohe Einspeisevergütung für 
den Atomstrom bewilligt hat. 
Im selben Zeitraum wurden 
Dutzende Reaktoren abge-
schaltet, und zwar nicht nur in 
Deutschland. Wäre Atomkraft 
ökonomisch rentabel, sähe das 
sicher anders aus.

Nicht Atomkraft, sondern ein 
Atomausstieg erhöht die Si-
cherheit der Stromversorgung 
und die Energiesouveräni-
tät. In Frankreich etwa fallen 
AKW nicht nur wegen immer 
neuer Risse aus, sondern nun 
auch wieder wegen mangeln-

dem Kühlwasser. Inzwischen 
sollen sogar Sicherheitsinspek-
tionen verschoben werden, um 
weitere Stillstände zu verhin-
dern. Und die ganze europä-
ische Atombranche ist so ab-
hängig von Russland, dass der 
Atomsektor bis heute als ein-
ziger komplett von Sanktionen 
ausgenommen ist. Dabei ist der 
russische Staatskonzern Ro-
satom, von dem Europa (und 
auch die Brennelementefabrik 
in Lingen) einen großen Teil 
des für die AKW benötigten 
Urans bezieht, direkt am Krieg 
gegen die Ukraine beteiligt. 
Die Abschaltung der AKW in 
Deutschland war ein wichti-
ger, richtiger und überfälliger 
Schritt.“
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Zurück in die Vergangenheit
„Unsere Region im Wandel der Zeit“

PS – Unsere Region hat sich im Laufe der Jahre  
immer wieder verändert. Da mussten alte Häuser neuen 
Bauvorhaben weichen oder es entstanden ganze Wohn-
siedlungen auf ehemaligen Wiesen. Schnell bleicht das 
alte Ortsbild im Gedächtnis aus. Für die Älteren un-
ter unseren Lesern soll diese Rubrik eine kleine Auffri-
schung ihrer Erinnerungen sein. Für die Jüngeren soll 
sie die Bilder zu den Erzählungen der Ältern liefern.

Begeben Sie sich mit 
WESTERSTEDE-Meine Region auf Zeitreise, diesmal:

„Kuhlenstraße

Wir danken dem Stadtarchiv Westerstede für die freundliche Unterstützung. 

Auch diese Aufnahme ist geschichtlich betrachtet aus der 
jüngeren Vergangenheit. Jedoch ist hier, am Anfang der Kuh-
lenstraße, in den letzten Jahren baulich viel passiert. Obwohl 
das Bild undatiert ist, kann man erkennen, dass aus dem Mo-
degeschäft Nienaber bereits der Spielzeugladen „Pfiffikus“ 
geworden ist. Davor stand lange Zeit eine Spielothek und 
ganz links im Bild ist noch der Obst- und Gemüseladen von 
Tinneberg zu erkennen. Das „Wollstübchen“ (Kuhlenstr. 4) 
wurde bereits 1990 durch einen Neubau ersetzt. Aufnahme 
zum Ende der 1990er Jahre.

Sucht bekämpfen
OLDENBURG Deutsche Rentenversicherung

wk - Aus der Bahn geworfen? 
Das Maß verloren? Die Deut-
sche Rentenversicherung hilft 
Betroffenen mit Entwöhnungs-
behandlungen auf ihrem Weg 
aus der Sucht. Die Behandlun-
gen enthalten nicht nur medizi-
nisch-therapeutische Elemente, 
sondern berücksichtigen auch 
soziale und seelische Gesichts-
punkte von Abhängigkeitser-
krankungen.

Auf ihrem Weg zur Abstinenz 
begleitet die Rentenversiche-
rung zum Beispiel Alkohol-, 
Medikamenten- und Drogen-
abhängige. Im Vorfeld soll-
ten Betroffene den Kontakt zu 

Suchtberatungsstellen suchen. 
Die dortige Betreuung kann 
entscheidend für den nachhal-
tigen Erfolg der Entwöhnungs-
behandlung sein. Zudem ist vor 
der Entwöhnungsbehandlung 
der Rentenversicherung meist 
noch eine Entzugsbehandlung 
notwendig. Diese kann über die 
Krankenkasse durchgeführt 
werden. 

Weitere Auskünfte erteilt die 
Deutsche Rentenversicherung 
Oldenburg-Bremen unter der 
kostenlosen Servicetelefon-
nummer 0800 1000 4800 oder 
im Internet unter www.drv-ol-
denburg-bremen.de.

Rentenanpassung
OLDENBURG Deutsche Rentenversicherung

wk - Zum 1. Juli 2023 erhalten 
die Rentner in den alten Bun-
desländern eine Rentenerhö-
hung von 4,39 Prozent, in den 
neuen Bundesländern von 5,86 
Prozent. Damit gilt ab Juli in 
Ost und West wieder ein ein-
heitlicher Rentenwert in Höhe 
von 37,60 Euro. Grundlage für 
die jährliche Rentenanpassung 
ist die Lohnentwicklung des 
vergangenen Jahres. Auch die 
Beitragsentwicklung und das 
Verhältnis von Beitragszahlern 
und Rentnern spielen eine Rol-
le.

Das Plus bei der Rente kommt 
bei den Rentnerinnen und 
Rentnern zu unterschiedlichen 
Zeitpunkten an. Renten, die im 
April 2004 oder später begon-

nen haben, werden nachschüs-
sig am Monatsende ausgezahlt. 
Die erhöhte Rente wird in die-
sen Fällen erstmals Ende Juli 
auf dem Konto sein. Wer bis 
März 2004 Rentner wurde, er-
hält die Zahlung bereits im Vo-
raus. Die Rente für Juli erhalten 
diese Personen also schon Ende 
Juni. Die Rentnerinnen und 
Rentner werden mit der Ren-
tenanpassungsmitteilung über 
die Höhe der Rentenanpassung 
informiert. 

Weitere Auskünfte erteilt die 
Deutsche Rentenversicherung 
Oldenburg-Bremen unter der 
kostenlosen Servicetelefon-
nummer 0800 1000 4800 oder 
im Internet unter www.drv-ol-
denburg-bremen.de.

Mobil: (0152) 552 44 671
E-Mail: info@tierheilpraxis-kopmann.de
www.tierheilpraxis-kopmann.de

Mobile Tierheilpraktikerin
für Hunde, Pferde 
und Katzen
Akupunktur, Bioresonanztherapie, 
Homöopathie, Mykotherapie, 
Phytotherapie und mehr

Sarah Kopmann   An der Weide 35 a   27798 Hude
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DAS WICHTIGSTE ZUM SCHLUSS...

Gerüchteküche
PS – Nicht alles, was wir glau-
ben zu wissen, entspricht der 
Wahrheit. Häufig ist es ein 
Wissen, das auf volkstümli-
chen Weisheiten, Vorurteilen 
und Gerüchten basiert. Trotz-
dem halten sich diese Irrtümer 
der Allgemeinbildung hartnä-
ckig und werden weitervererbt. 

Heute das Gerücht: 
Robert Wilhelm Bunsen 

wurde durch den Bunsen-
brenner berühmt.

Nur für Laien, denn die Bahn-

brechende Entdeckung war die 
Spektralanalyse, die er zusam-
men mit Gustav Robert  Kirch-
hoff (1824-87) machte. Die bei-
den fanden heraus, dass jedes 
Element über ein charakteris-
tisches Farbspektrum verfügt, 
ähnlich einem Fingerabdruck. 
Auf diese Weise konnten sie 
bis dahin unentdeckte Elemen-
te aufspüren. Die Spektralana-
lyse spielt auch heute bei der 
Erforschung des Alls eine ent-
scheidende Rolle, um Informa-
tionen über die Beschaffenheit 
der Gestirne zu erlangen.

Warum sagt man…
PS – Wir benutzen Redewen-
dungen, die teilweise über 
Generationen vererbt wurden 
und wissen häufig gar nicht 
mehr den Ursprung unserer 
Worte. Hier die heutige Frage:

Warum sagt man eigentlich…  

„Banause“ ?

Wen jemand als „Banause“ 
bezeichnet wird, dann hat er 
von etwas keine Ahnung oder 
versteht nur wenig davon. 
Das Wort wurde abgeleitet aus 

dem griechischen „banausos“. 
Im antiken Griechenland be-
deutete soviel wie „der am 
Ofen arbeitet“. Es wurde da-
von ausgegangen, dass derje-
nige, der selbst am Ofen schuf-
tete, weil er sich keine Sklaven 
leisten konnte, auch ungebildet 
war. Es waren nur Menschen 
gesellschaftlich akzeptiert, die 
sich der Philosophie, Kunst 
oder anderen schöngeistigen 
Dingen beschäftigten, ohne 
jegliche Erwerbsabsichten. 
So entstand auch der Begriff 
„Kunstbanause“. 

Des einen Freud- des anderen Leid…

(Zeichnung: Peter Kaste – Text: Stefan Stark)

Urlaubsfreuden

Bild des Monats
„Werder Bremen vs. VfB Oldenburg“

„Hey Christian, weist du wo der Ball ist…?

(Bild & Text PS, Aufnahme: Hössen - Spiel Werder/Oldenburg 16.7.2023 )

STEFAN STARK
Anton-Günther-Str. 45

26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 7 95 59

Mobil 01 74 / 432 53 38 
E-Mail: photoforum@ewetel.net

www.photoforum-stark.de

Ihr Fotograf für Portrait, Pass- & Bewerbungsbilder

STEFAN STARK

PHOTOFORUM
über 25 Jahre!

PORTRAIT •  AKT •  PASS •  WERBUNG



VERMIETUNG WERTGUTACHTENVERKAUF HAUSVERWALTUNG

Ihre Immobilie ist es wert. Tel. 04488 / 53733-0  |  www.pistoor.de

  2022

Posthalterweg 1b | 26129 Oldenburg
Fon 0441. 3614422-0 | Fax 0441. 3614422-8


